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VORWORT

LIEBE
BÜRGERINNEN
UND BÜRGER,

älter werden heißt in unserer Gemeinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn: Mitten im Leben 

bleiben. Denn egal ob Sie Unterstützung im Alltag benötigen oder einfach Gleichgesinnte 

für gemeinsame Freizeit suchen, unter den zahlreichen Angeboten bei uns im Ort wer-

den Sie sicher fündig. In vielen Gesprächen in den vergangenen Monaten haben wir von 

der Gemeinde, unsere Seniorenbeauftragte und der AK Senioren jedoch festgestellt, dass 

längst nicht alle Senior*innen oder ihre Angehörigen wissen, welche umfangreichen 
Möglichkeiten bei uns vor Ort vorhanden sind. 

Deshalb freue ich mich, dass wir Ihnen diese Bürgerinfobroschüre mit dem Schwerpunkt 

Senior*innen anbieten können. Sie geht auf ein wichtiges Anliegen aus dem Auftaktabend 

zur Seniorenarbeit im Herbst 2025 zurück. Rund 60 Bürger*innen haben damals ihre 

Ideen, Wünsche und Erfahrungen eingebracht. Auch in diesem Workshop wurde deutlich: 

Wir brauchen einen Überblick über die vielen Angebote in Höhenkirchen-Siegertsbrunn.

In dieser Broschüre finden Sie zunächst allgemeine Informationen zu unserer Gemeinde. 
Anschließend bündelt sie Informationen zu den Angeboten für Senior*innen. Dort lesen 

Sie Näheres über Anlaufstellen und Hilfen sowie über Möglichkeiten für Ihre Freizeitge-

staltung und Vernetzung. Vielleicht entdecken Sie ja Bekanntes neu oder finden ein An-

gebot, das Sie bisher noch nicht kannten.

Der Großteil der Angebote ist übrigens ehrenamtlich organisiert. Ich danke allen, die sich 

in Vereinen, Gruppen und Einrichtungen oder einfach in der Nachbarschaft für unsere 

älteren Mitbürger*innen einsetzen! Ein herzlicher Dank auch an alle Beteiligten, die mit 

ihren Beiträgen diese Broschüre unterstützt und erst möglich gemacht haben. 

Sie alle leisten einen wichtigen Beitrag dazu, unsere Gemeinde bis ins hohe Alter lebens-

wert zu machen. 

Ihre

Mindy Konwitschny, Erste Bürgermeisterin
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Unsere Gemeinde Höhenkirchen-Siegerts-
brunn liegt inmitten von Natur und Wald im 
Landkreis München, nahe der bayerischen Lan-
deshauptstadt. Sie ist Heimat für gut 11.000 
Einwohner*innen, bestens versorgt vom viel-
fältigen Einzelhandel und lokalem Gewerbe. Fa-
milien können hier zwischen verschiedensten 
Formen der Kinderbetreuung für jedes Alter 
wählen, zudem ist unsere Gemeinde mit zwei 
Grundschulen, einer Mittelschule und einem 
Gymnasium Bildungsort für viele Kinder. Se-
nior*innen haben mit dem gemeindeeigenen 
Seniorenzentrum „Wohnen am Schlossanger“ 
und dem Ambulanten Senioren Service (ASS) 
eine Anlaufstelle mitten im Ortszentrum. Im Fa-
milienzentrum „Alte Apotheke“ sind alle Alters-
gruppen bei diversen Angeboten willkommen. 

Unsere Infrastruktur und die exzellente Ver-
kehrsanbindung mit der S5, Bussen oder über 
die Autobahnen wissen auch überregional täti-

Gemeinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
Gemeinsam sind wir Heimat

ge Unternehmen zu schätzen, die in Höhenkir-
chen-Siegertsbrunn ihren Standort haben. 

Unser Gemeindeleben
Jedes Jahr im Juli findet die bekannte Siegerts-
brunner Leonhardi-Wallfahrt zur gleichnami-
gen Kirche statt. Die Umfahrt mit prächtig ge-
schmückten Pferdegespannen, der Markt und 
das Festzelt ziehen viele einheimische und aus-
wärtige Besucher*innen an. Für Höhepunkte 
im Veranstaltungskalender sorgen außerdem 
die Blaskapelle Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
sowie das Leonhardi-Ensemble mit ihren Kon-
zerten, unsere beiden Burschenvereine, die alle 
fünf Jahre die Maibäume aufstellen, und viele 
weitere große und kleine Vereine und Gruppie-
rungen. 

Das Sportangebot reicht von Klassikern wie 
Fußball und Tennis bis Bogenschießen oder 
Tanz. An schönen Wochenendtagen treffen sich 

Luftaufnahme 2018 Höhenkirchen-Siegertsbrunn. Foto: Claus Schunk

GEMEINDE HÖHENKIRCHEN-SIEGERTSBRUNN
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HÖHENKIRCHEN-SIEGERTSBRUNN  
IN ZAHLEN

Geodaten:  
Rathaus Höhenkirchen-Siegertsbrunn  
11° 42‘ 45‘‘ Östliche Länge,  
48° 0‘ 57‘‘ Nördliche Breite

Meereshöhe:  
586 m über NN

Fläche:   
23 km2

Einwohner*innen:  
11.406 (Stand: 30.04.2026) 

Maibaum Höhenkirchen. Foto: gmv 

unsere Bürger*innen auf der Flaniermeile Kirchenweg, 
spazieren oder radeln auf den vielen Wegen über unse-
re Rodungsinsel und durch die umgebenden Wälder 
– oder schnallen im Winter sogar die Langlaufski auf 
unserer Loipe an. 

Mitmach-Gemeinde
Die Gemeinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn lädt auch 
zum Mitmachen in der Kommunalpolitik ein. Unsere 
Zukunftswerkstatt mit ihren Arbeitskreisen von „Kind 
und Familie“ bis „Energie und Umwelt“ tauscht sich rege 
mit der Verwaltung und dem Gemeinderat aus (www.
zukunft-hksbr.de). Zu aktuellen Projekten können sich 
Interessierte bei zahlreichen Bürgerbeteiligungs-Veran-
staltungen einbringen. 

Weitere Informationen zu unserer Gemeinde, zu aktuel-
len Projekten und der Bürgerbeteiligung finden Sie auf:  
www.hoehenkirchen-siegertsbrunn.de. 

BEATE GAST

FAin Familienrecht
FAin Erbrecht
(Zertif.Testamentsvollstreckerin  
und Nachlassmanagerin (GJI) 
Mediation

W. ERICH RAITHEL 
FA Verwaltungsrecht 

FA Bau- und Architektenrecht

Bahnhofstr. 21 
85635 Höhenkirchen-Siegertsbr. 
Tel. 08102/74 36-0 

Zweigstelle  
Putzbrunner Str. 17 
85521 Ottobrunn 

Tel. 089/60 81 539-5 

e-Mail: RAe@gastcollegen.de 
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Unser Rathaus in der Rosenheimer Straße ist 
die zentrale Anlaufstelle für fast alle Angelegen-
heiten, für die Sie die Gemeindeverwaltung be-
nötigen. Hier hat die Bürgermeisterin ihr Büro 
und werden die Gemeinderatssitzungen vorbe-
reitet, die in der Regel im Sitzungssaal im Rat-
haus stattfinden. Im Rathaus finden Sie auch 
den Bürgerservice, an den Sie sich zum Beispiel 
für neue Ausweisdokumente, ein Führungs-
zeugnis, zur An- oder Ummeldung in der Ge-
meinde oder für die Hundesteuer wenden kön-
nen. Außerdem finden Sie hier die zuständigen 
Mitarbeitenden für alle Bau- und Umweltan-
gelegenheiten, für die Finanzen der Gemeinde 

Unser Service für die Bürger*innen

inklusive Kasse, Steuern und Wohnungswesen, 
sowie zentrale Einrichtungen wie die Personal-
abteilung oder die Öffentlichkeitsarbeit. 

Zwei wichtige Funktionen sind in Außenstellen 
untergebracht: Der Bauhof unserer Gemeinde 
kümmert sich mit seinem Team um die Pflege 
der Grünflächen in unserem Ort und die War-
tung sowie kleinere Reparaturen von Straßen, 
Wegen und gemeindlichen Einrichtungen. Er 
ist außerdem zuständig für den Winterdienst 
auf den Gemeindestraßen. Für die zuverlässige 
Verfügbarkeit von Trinkwasser in bester Quali-
tät sorgt unser Team im Wasserwerk. 

ÖFFNUNGSZEITEN

Rathaus geöffnet
Montag und Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr
                                       und  15:00 – 18:00 Uhr

Unsere Servicezeiten mit Termin
Montag und Mittwoch 07:00 – 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr
                                       und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Unsere telefonischen Servicezeiten 
Montag bis Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr
                                       und 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 
                                       und  14:00 – 18:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Ihren persönlichen Termin können Sie
jederzeit online reservieren unter:
www.hoehenkirchen-siegertsbrunn.de/termin

Für kurzfristige Terminanfragen erreichen
Sie uns auch telefonisch (08102 - 88-0) oder
per E-Mail: rathaus@hksbr.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Direkt zur Online-Terminvereinbarung

Gemeinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn
Rosenheimer Str. 26
85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn 

T 08102 - 88 - 0
F 08102 - 88 - 42

rathaus@hksbr.de
hoehenkirchen-siegertsbrunn.de

BANKVERBINDUNGEN DER GEMEINDE HÖHENKIRCHEN-SIEGERTSBRUNN
Kreissparkasse München:   IBAN: DE94 7025 0150 0100 7573 01

meine Volksbank Raiffeisenbank eG:  IBAN: DE16 7116 0000 0100 0204 43  
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Digitales Amt

Unsere Gemeinde ist als „Digitales Amt“ 
ausgezeichnet. Viele Anliegen können Sie 
bei uns direkt online erledigen. Sie finden 
alle Online-Dienste der Gemeindeverwal-
tung auf der Website unter www.hoehen-
kirchen-siegertsbrunn.de/rathaus-online  

Für den Besuch im Rathaus empfehlen 
wir eine vorherige Terminvereinbarung, 
per Telefon, E-Mail oder unter www.hoe-
henkirchen-siegertsbrunn.de/termin. Zu 
unseren Öffnungszeiten sind Sie auch 
ohne Termin herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ausführlichere Informationen zu den Zustän-
digkeiten, E-Mail-Adressen und Durchwahlen 
finden Sie im zwei Mal jährlich erscheinenden 
„Wegweiser durch Höhenkirchen-Siegerts-
brunn“. Dieser wird mit dem Gemeindeblatt 
verteilt und liegt im Rathaus zum Mitnehmen 
aus. Dort finden Sie auch ein Verzeichnis der 
Ärzt*innen am Ort und der Apotheken. 

Wegweiser durch die Gemeinde 

Montag – Freitag: 8:30-12:30 u. 14:30-18:30 Uhr / Samstag 8:30-12:00 Uhr

Apothekerin Dr. Gabriele Bauer 

Rosenheimerstr. 11b, 85635 Höhenkirchen

Tel. 08102 / 13 79, Fax 08102 / 33 72 

Mail: schloss-apo-hoehenkirchen@t-online.de

Arzneimittelvorbestellung und Einlösung 
von E-Rezepten über die APP gesund.de

SCHLOSS-APOTHEKE SCHLOSS-APOTHEKE 
HÖHENKIRCHENHÖHENKIRCHEN

Ihr kompetenter Partner für Gesundheit

• Umfassende Gesundheitsberatung
•  Breites Sortiment ständig verfügbarer 

Arzneimittel
• Kosmetik und Körperpflege
• Messung von Blutdruck und Blutzucker
•  Verleih von Babywaage, Milchpumpe 

und Inhaliergerät
• Kompressionsstrümpfe 

•  Erstellen von individuellen  
Arzneimittelblistern
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Wasserversorgung  

Unser Trinkwasser wird am südlichen Ortsrand aus 
einer Tiefe von 37 Metern durch mehrere Brunnen im 
Wechsel zutage gefördert. Das Einzugsgebiet der Was-
sergewinnung erstreckt sich über die südliche Münch-

ner Schotterebene, der Zustrombereich 
ist durch Wasserschutzzonen vor Verun-
reinigung geschützt und abgegrenzt. 

Das Wasserwerk wurde 1996 neu er-
baut, in Betrieb genommen und seither 
mehrfach modernisiert und ausgebaut. 
Seit der letzten umfassenden Renovie-
rung sorgt eine UV-Anlage als zusätzliche 
Sicherheit für eine optimale Trinkwas-
serqualität. Jährliche Wasserleitungs-
erneuerungen, Rohrnetzbegehung und 
Leckortung halten den Wasserverlust so 
gering wie möglich.

Bei Notfällen melden Sie sich bitte unter 
der Notrufnummer des Wasserwerks: 
08102 - 89 76 43.
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Bauhof

Der Bauhof befindet sich auf einem etwa 7.000 
Quadratmeter großen Gelände an der Sport-
platzstraße mit einer 1986 erbauten Halle für 
Fahrzeuge, Büro und Lager. Die Bauhof-Mit-
arbeitenden sind täglich im Gemeindegebiet 
unterwegs und erledigen ihre vielfältigen Auf-
gaben. Dazu gehören die Behebung kleinerer 
Schäden, die Reinigung der Straßen, sowie das 
Setzen von Verkehrszeichen und -pfosten. Die 
Gemeinde verfügt über etwa 20 Hektar Grün- 
und Blühflächen, die angepflanzt oder -gesät, 
gepflegt, bei Bedarf bewässert und mehrmals 

Abfall und Abwasser
Für die Abfallwirtschaft und Abwasserbeseitigung in unserer Gemeinde ist der Zweckverband 
München-Südost zuständig.
Den immer aktuellen Abfuhrkalender finden Sie in der Abfall-App und auf der Website des 
Zweckverbandes München-Südost: www.zvmso.de

im Jahr gemäht werden. Die Pflege von Bäumen 
und Büschen gehört ebenso dazu wie das Auf-
stellen von Sitzbänken, die Überwachung und 
Reinigung der Kinderspielplätze, der Sportan-
lagen und der Friedhöfe. Im Winter kommt als 
wichtige Aufgabe der Räum- und Streudienst 
für alle Gemeindestraßen dazu. Die Hausmeis-
ter unserer Gemeinde kümmern sich um die 
Gebäude und Außenanlagen aller gemeind-
lichen Liegenschaften, von Kindergärten über 
Wasserwerk und Rathaus bis zur Sigoho-March-
wart- und der Erich Kästner-Schule. 
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Sie möchten die Zukunft unserer Gemeinde 
mitgestalten, haben Ideen oder Fragen? In 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn gibt es zahlrei-
che Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung. Je 
nach Interesse, verfügbarer Zeit und Ihrem 
Anliegen können Sie auf unterschiedlichen 
Wegen Ihre Meinung äußern und sich enga-
gieren.

Immer aktuell informiert
Informationen zu aktuellen Themen und 
Projekten der Gemeinde finden Sie auf der 
Gemeinde-Website www.hoehenkirchen-sie-
gertsbrunn.de, im monatlich erscheinenden 

Mitmach-Gemeinde 

Gemeindeblatt sowie auf Facebook (Ge-
meinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn) und 
Instagram (@gemeinde.hksbr). 

Die Sitzungen unseres Gemeinderats und 
seiner Ausschüsse finden in der Regel don-
nerstags ab 19 Uhr im Rathaus statt. Sie sind 
öffentlich und für alle Bürger*innen zugäng-
lich, kommen Sie gerne vorbei! Die Sitzungs-
termine, Tagesordnungen und Beschluss-
vorlagen der öffentlichen Sitzungen finden 
Sie immer aktuell im Bürgerinformations-
system unter www.hoehenkirchen-siegerts-
brunn.de/bis.

Aktiv dabei 
Wenn Sie sich aktiv einbringen möchten, stehen 
Ihnen vielfältige Formen der Bürgerbeteiligung 
zur Verfügung: Persönlich, in kleinen oder gro-
ßen Gruppen, analog oder digital. 

Mindestens einmal jährlich – in unserer Ge-
meinde in der Regel am Tag vor dem Buß- und 
Bettag im November – beruft die Bürgermeis-

terin die Bürgerversammlung ein. Hier werden 
Sie über die Themen des vergangenen Jahres 
informiert und haben die Möglichkeit, sich zu 
aktuellen Themen zu äußern. Von der Bürger-
versammlung angenommene Anträge müssen 
in den darauffolgenden drei Monaten vom Ge-
meinderat behandelt werden.

Bürgerversammlung 2023. Foto: Claus Schunk
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Workshop zum Klimaschutzkonzept. Foto: gmv 

Bürgerworkshop zum Landschaftsplan. Foto: gmv 

Für wichtige Projekte, langfristige Entwick-
lungen und im Rahmen der Aufstellung 
von Bebauungsplänen lädt die Gemein-
de Höhenkirchen-Siegertsbrunn die Bür-
ger*innen zur Mitwirkung bei Dialog- und 
Informationsveranstaltungen oder Work-
shops ein. Die Termine dafür finden Sie 
im Gemeindeblatt und im Veranstaltungs-
kalender auf der Gemeinde-Website.

Zu geeigneten aktuellen Projekten werden 
Sie auch direkt per Umfrage zu Ihrer Mei-
nung und Ihren Vorschlägen befragt, per 
Papierfragebogen oder online. In der Ver-
gangenheit fanden zum Beispiel Umfra-
gen zu den Spielplätzen in der Gemeinde, 
zum Interesse an einem Wärmenetz oder 
zum Betreuungsbedarf statt. Über aktuel-
le Umfragen informiert die Gemeinde im 
Gemeindeblatt und auf der Website.

Wenn Sie ein konkretes Anliegen, eine Fra-
ge oder eine Anregung für die Gemeinde 
haben, können Sie diese schließlich auch 
direkt bei der Bürgermeisterin anbringen. 
Sie bietet jeden zweiten Montag von 9 bis 
10 Uhr eine telefonische Bürgermeister-
sprechstunde an. Melden Sie sich einfach 
mit Ihrem Anliegen bei ihr! 
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Zukunftswerkstatt Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
Ein besonderes Format für die Mitgestaltung ist die Zukunftswerkstatt Höhenkirchen-Siegerts-
brunn mit ihren Arbeitskreisen. Hier können sich Bürger*innen zu einer inhaltlich breit gefä-
cherten Palette an Themen engagieren. Die Arbeitskreise stehen in regelmäßigen engen Aus-
tausch mit der Gemeindeverwaltung und haben ein Antragsrecht an den Gemeinderat. Nähere 
Informationen finden Sie auf der Website der Zukunftswerkstatt: www.zukunft-hksbr.de. 

Arbeitskreis Arbeit & Wirtschaft 
Der AK Arbeit & Wirtschaft hat sich zum Ziel ge-
setzt, die lokale Wirtschaftsleistung zum Wohle 
der Bürger*innen zu fördern. Mit Blick darauf 
setzt er sich für die Vernetzung der lokalen Ge-
werbebetriebe und für die Digitalisierung der 
Infrastruktur ein und wirkt aktiv bei Arbeits- 
und Wirtschaftsprojekten der Gemeinde mit. 

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Bele-
bung der ortsansässigen Ladengeschäfte und 
der Umsetzung von Projekten aus dem ISEK 
(Integriertes Städtebauliches Entwicklungskon-
zept), u.a. mit einer Ortsverschönerung entlang 
der Einkaufsstraßen.

Der AK freut sich über neue Mitglieder, die Inte-
resse an der Schaffung von Arbeitsplätzen vor 
Ort haben, sich mit Business-Planung ausken-
nen und gerne Menschen und Unternehmen 
zusammenbringen. 

Kontakt: akaw@zukunft-hksbr.de 

Arbeitskreis Energie & Umwelt 
Die Mitglieder des AK Energie und Umwelt 
setzen sich dafür ein, die Energiewende zu be-
schleunigen und den Umweltschutz noch stär-
ker im Bewusstsein der Öffentlichkeit zu ver-
ankern. 

Der AK leistet im Bereich Energie Beiträge, 
um die Energieversorgung von Höhenkirchen-
Siegertsbrunn schnellstmöglich und auf wirt-
schaftliche Weise aus regenerativen Quellen 
sicherzustellen. 
 
Der AK engagiert sich auch für Nachhaltig-
keitsthemen: Ziel der „Initiative Nachhaltige 
Zukunft“ ist, ganz praxisorientiert mit vielen 
Tipps und guten Ideen dazu beizutragen, dass 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn noch nachhaltiger 
und klimafreundlicher wird.

Kontakt Energie: akeu@zukunft-hksbr.de  

Kontakt Nachhaltigkeit: 
aknachhaltige@zukunft-hksbr.de 

Münchner Straße 26 

85635 Höhenkirchen-Siegertsbr. 

08102/5501, Fax 08102/5502 

www.herrmann-optik.de

 Mo, Di, Do, Fr:  
9 -12.30 u. 14 -18 h / Sa: 9–13 h

Öffnungzeiten
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Bürgerversammlung 2023. Foto: Felix Dukatz

Arbeitskreis Jugend für den Ort
Seit 2023 verfolgt der AK Jugend das Ziel, den 
Jugendlichen in der Region eine stärkere Stim-
me zu geben und ihre Bedürfnisse und Wün-
sche einzubringen. Es geht darum, ein Um-
feld zu schaffen, in dem sich junge Menschen 
verstanden und eingebunden fühlen. Der AK 
möchte jedoch nicht nur die Beteiligung der Ju-
gendlichen an kommunalen Prozessen fördern, 
sondern auch ein Ort sein, an dem Jugendliche 
ihre Ideen und Visionen für ihre Gemeinde ein-
bringen können. Zu den konkreten Tätigkeiten 
gehören unter anderem die Organisation von 
Events und Projekten, die Förderung der Ju-
gendbeteiligung und das Vertreten der Interes-
sen der Jugendlichen gegenüber dem Gemein-
derat. 

Alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
können sich einbringen, sei es durch die Mit-
arbeit bei Projekten, die Unterstützung bei Ver-
anstaltungen oder durch die Teilnahme an den 
regelmäßigen Treffen des AK. 

Kontakt: 
ak.jugend@zukunft-hksbr.de oder  
Instagram @akjugendhoesie

Arbeitskreis Kind & Familie 
Familien stärken, Zukunft gestalten. Der Ar-
beitskreis Kind & Familie der Zukunftswerkstatt 

Aktion des AK Kind und Familie zum Tag der Kinderbe-

treuung. Foto: Katrin Leideritz
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Garagenflohmarkt des AK ZusammenLeben. Foto: Diana Müller 

Höhenkirchen-Siegertsbrunn vereint engagier-
te Bürger*innen, die unsere Gemeinde als le-
benswerte Oase vor den Toren Münchens er-
halten und weiterentwickeln möchten.

Unser Ziel: Familien sollen sich hier rundum 
wohlfühlen. Dafür setzen wir uns ein für eine 
verlässliche Betreuung von den Kleinsten bis 
zu den Größeren, vorausschauende Planung, 
Inklusion, attraktive Spielplätze sowie vielfälti-
ge Angebote rund um Kinder und Familie. Wir 
arbeiten überparteilich und unabhängig.

Rund 20 Mütter und Väter engagieren sich eh-
renamtlich in verschiedenen Projekten.

Kontakt: akkf@zukunft-hksbr.de

Arbeitskreis Ortsentwicklung & Mobilität  
Unser Ziel ist eine organische Siedlungsentwick-
lung.
Wir, der Arbeitskreis Ortsentwicklung und Mo-
bilität der Zukunftswerkstatt Höhenkirchen-
Siegertsbrunn, sind engagierte Bürger der Ge-
meinde, die auch außerhalb des Gemeinderats 
zur Weiterentwicklung unseres Ortes beitragen 
wollen. Sehen Sie sich doch einfach auf unse-
rer Homepage um (www.zukunft-hksbr.de/
arbeitskreise/ortsentwicklung-mobilitaet), viel- 
leicht können wir auch Ihr Interesse wecken.

Kontakt: markus.pfuhler@gmx.de  

Arbeitskreis Senioren 
Informationen zum AK Senioren finden Sie 
beim Schwerpunktthema „Senior*innen“.

Arbeitskreis ZusammenLeben 
Der Arbeitskreis ZusammenLeben fördert 
durch die Organisation attraktiver Veranstal-
tungen für Jung und Alt das örtliche Zusam-
menleben – wie beispielsweise mit  dem über 
die Ortsgrenzen hinaus beliebten Garagenfloh-
markt. In Zusammenarbeit mit der Volkshoch-
schule SüdOst und dem Ambulanten Senioren 
Service bieten wir im Digital-Café im Familien-
zentrum „Alte Apotheke“ individuelle Hilfe beim 
Umgang mit digitalen Geräten an. Im gemütli-
chen Rathauskeller laden wir u. a. zu Märchen-
abenden für Erwachsene ein, die sich auch gro-
ßer Beliebtheit erfreuen. 
 
Grundlegende Zielsetzungen sind die Erhal-
tung bezahlbarer Lebensgrundlagen für alle 
Gemeindemitglieder, sowie die Begegnung von 
Jung und Alt, die Schaffung attraktiver Naherho-
lungsmöglichkeiten am Ort und die Bewahrung 
von örtlichem Brauchtum und Traditionen. 
Dem Arbeitskreis ist es wichtig überparteilich 
und unabhängig zu arbeiten.
 Wir würden uns über neue Ideen, Anregungen 
und engagierte Mithilfe sehr freuen.

Kontakt: akzl@zukunft-hksbr.de  
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Zu Beginn einer neuen Amtsperiode bestimmt der neu gewählte Gemeinderat die Beauftrag-
ten für unterschiedliche wichtige Themengebiete in unserer Gemeinde. Für die Amtsperiode 
2026-2032 sind folgende Beauftragte für Sie im Einsatz:

Unsere Beauftragten 

Digitalisierungsbeauftragter 
Karsten Voges 
0179 - 61 69 079
ba-digitalisierung@hoehenkirchen- 
siegertsbrunn.de

Inklusionsbeauftragte
Andrea Hanisch
0170 - 964 60 50
ba-inklusion@hoehenkirchen-siegertsbrunn.de

Jugendbeauftragte
Laura Konwitschny
ba-jugend@hoehenkirchen-siegertsbrunn.de

Mobilitätsbeauftragter
Stefan Bockmeir
0176 - 87 99 70 92
ba-mobilitaet@hoehenkirchen-siegertsbrunn.de

Seniorenbeauftragte
Gudrun Hackl-Stoll
08102 - 801 99 90
ba-senioren@hoehenkirchen- 
siegertsbrunn.de

Sport- und Kulturbeauftragter
Dr.-Ing. Björn Kniesner
ba-sport-kultur@hoehenkirchen- 
siegertsbrunn.de

Umweltbeauftragte
Dorothee Stoewahse
0170 - 638 46 27
ba-umwelt@hoehenkirchen- 
siegertsbrunn.de

Mo  8 - 16 Uhr
Di 8.30 - 19 Uhr
Mi  8.30 - 16 Uhr
Do 8.30 - 19 Uhr
Fr 8.30 - 19 Uhr
Sa  geschlossen

Öffnungszeiten

Münchner Straße 4  Münchner Straße 4  . .   Höhenkirchen  Höhenkirchen  ..  Tel. 08102/39 21      salon_loitfelder

Wir  
verwöhnen Sie  

bis in die  
Haarspitzen

Ihr SpezIalISt für SchnItt und farbe
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Bereits seit dem Jahr 2020 ist Höhenkirchen-
Siegertsbrunn Klimaschutzgemeinde. Mit dem 
Beschluss erklärte der Gemeinderat den Klima-
schutz zum Leitgedanken für künftige Entschei-
dungen. Unsere Kommune ist außerdem der 
Klima- und Energieinitiative 29++ (www.29plus-
plus.de) im Landkreis München angeschlossen 
sowie Mitglied im Klima-Bündnis (www.klima-
buendnis.org). 

Um den Klimaschutz nachhaltig in der Gemein-
de zu verankern, dient das Integrierte Klima-
schutzkonzept als Planungs- und Entschei-
dungshilfe. Das Konzept wird Schritt für Schritt 
umgesetzt, die vorgesehenen Maßnahmen rei-
chen von der energetischen Sanierung kommu-
naler Gebäude über den Ausbau von Radwegen 
bis zur aktiven Einbindung der Bürger*innen. 
Das Konzept wird regelmäßig überprüft und die 
Fortschritte in einem Klimaschutzbericht doku-
mentiert.

Förderprogramm Klimabonus
Die Gemeinde fördert Maßnahmen, mit denen 
Bürger*innen als Privatpersonen einen Beitrag 
zur Energiewende, zum kommunalen Klima-
schutz und zur Klimaanpassung leisten – bei-
spielsweise die Dämmung oder Begrünung von 

Klimaschutzgemeinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn 

Dächern und Fassaden, die Anschaffung von 
Mini-Photovoltaik-Anlagen, Kompostern oder 
Fahrradanhängern sowie die Nutzung von Re-
gen- und Grauwasser. 
Ausführliche Informationen zum Förderpro-
gramm Klimabonus finden Sie unter www.hoe-
henkirchen-siegertsbrunn.de/klimabonus. 

Umweltfreundlich unterwegs
Ebenfalls von der Gemeinde gefördert wird um-
weltfreundliche Mobilität. Dafür können sich 
alle Bürger*innen im Rathaus das so genann-
te Klimaticket ausleihen: Für jeweils einen Tag 
erhalten sie ein MVV-Ticket, pro Haushalt sind 
zwei Ausleihen im Monat möglich. Insgesamt 
stellt die Gemeinde vier Tickets mit unterschied-
licher Reichweite zwischen Zone M bis Zone 3 
zur Ausleihe bereit. Die Ausleihe ist kostenlos, 
das Ticket muss im Voraus auf der Gemeinde-
Website reserviert werden (www.hoehenkir-
chen-siegertsbrunn.de/klimaticket). 
Zudem hat die Gemeinde eine umfassende, 
über das Ortsgebiet verteilte Ladeinfrastruktur 
für Elektrofahrzeuge errichtet. Sie finden die La-
destationen an den folgenden Stellen: 
-  Schnellladesäulen (50 / 100 kW  

mit je 2 Ladepunkten) 

•  Rathaus, Rosenheimerstraße 26
•  Nähe Freiwillige Feuerwehr Höhenkirchen, 

Altlaufstraße 99
•  Bahnhofstraße, auf Höhe Drogeriemarkt 

Rossmann
•  S-Bahnhof, Park-and-Ride-Parkplatz Ostseite

-  Normalladesäulen (22 kW mit  

je 2 Ladepunkten) 

•  Beim Seniorenzentrum,  
Kramerstraße

•  Ecke Brotmannstraße / Tulpenweg

Klimaschutz zum Mitmachen
Gemeinsam mit Nachbarkommunen packt un-
sere Gemeinde Projekte zur nachhaltigen Ener-
gieerzeugung an. In unterschiedlichen Phasen 

Klimaschutzgemeinde Waldkindergarten. 

Foto: Norbert Mayer
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lichkeiten. Insbesondere bietet die Energieagentur eine 
kostenlose Impulsberatung zu Neubau und Sanierungs-
maßnahmen, PV und Elektromobilität. Auch Unternehmen 
können eine Beratung in Anspruch nehmen. Mehr erfah-
ren Sie auf der Website der Energieagentur: https://www.
energieagentur-ebe-m.de/ 

der Umsetzung sind unter anderem 
Windkraftanlagen im Höhenkirche-
ner Forst sowie eine kommunale 
Wärmeplanung als Grundlage für 
eine klimaneutrale Versorgung mit 
Heizenergie. Aktuelle Informatio-
nen zu diesen Projekten finden Sie 
immer im Gemeindeblatt sowie auf 
der Gemeinde-Website. 

Klimaschutz geht uns alle an und 
kann nur funktionieren, wenn mög-
lichst viele ihren Beitrag leisten. 
Was können Sie selbst tun und wel-
che Fördermöglichkeiten gibt es? 
Informationen und Beratung dazu 
erhalten Sie im Fachbereich Klima-
schutzmanagement bei uns im Rat-
haus sowie bei externen Beratungs-
stellen wie der Verbraucherzentrale 
oder der Energieagentur Ebersberg-
München. 

Letztere berät Sie gerne zu allen 
Themen rund um energetische 
Maßnahmen und deren Fördermög-

Visualisierung der Maßnahmen aus dem Klimaschutzkonzept. 

Foto: gmv  

WOCHENMARKT
Jeden Dienstag von 14.30 bis 18 Uhr findet in der Bahnhofstraße 22 ein Wochen-

markt mit reichhaltigem Angebot an Bio- und regionalen Produkten statt. Sie er-

halten dort Backwaren, frisches Obst und Gemüse, Honig oder auch Öl und Wein. 
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Höhenkirchen-Siegertsbrunn ist der Boden, auf dem 
gute Ideen wachsen und Zukunft Gestalt annimmt. 
Hier finden Unternehmen Flächen für ihre Entwicklung 
und ein starkes Netzwerk mit verlässlichen Partnern 
in Verwaltung und Gemeinderat. Neu geplante oder 
zur Weiterentwicklung vorgesehene Gewerbeareale 
schaffen Raum für Neuansiedlungen und Expansion. 

Wo Ideen Wurzeln schlagen –  
Wirtschaftsstandort Höhenkirchen-Siegertsbrunn

Beim Straßenfest präsentieren Gewerbetreibende aus der Gemeinde 

ihr Angebot. Foto: Claus Schunk

Die bestehende Unternehmensstruktur 
vom Handwerk über Dienstleistungen 
bis zu Technologie-Unternehmen zeigt 
eine hohe Diversität mit lokaler Verwur-
zelung. 

In unserer Gemeinde gehen Leistung 
und Lebensqualität Hand in Hand. Un-
ser grünes Umfeld mit Erholungswert 
und exzellenter Anbindung an München 
schafft ideale Bedingungen für Unter-
nehmen, die gesundes und nachhaltiges 
Arbeiten leben. 

Unternehmen in Höhenkirchen-Sie-
gertsbrunn profitieren von kurzen We-
gen und der Nähe zu ihren Partnern, 
zur Verwaltung und zu den Menschen. 
Hier zählt das Persönliche, ohne Um-
wege oder Warteschleifen. Die Gemein-
de unterstützt bei allen Anliegen – vom 
Erstkontakt über Standortsuche bis zur 
Bestandspflege – und fördert aktiv die 
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Das Arcone Zentrum. Foto: Anita Reiprich 

WICHTIGE FAKTEN

-  Top-Lage im Münchner Umland: 
direkte Anbindung an die Landeshaupt-
stadt (17km, S5) und die Autobahnen 
A99, A8 und A9, Unterstützung von  
E-Mobilität und Ausbau von Radwegen

-  Attraktive Wohnlage für Fachkräfte: 
•  Kindertagesstätten, Grund- und weiter-

führende Schulen, viele Spielplätze und 
Freizeitangebote in familienfreundlicher 
Umgebung

•  Universitätsstandorte in unmittelbarer 
Nachbarschaft 

•  Seniorenzentrum und ausgezeichnete 
ärztliche Versorgung 

•  Reichhaltiges Angebot mit Einzelhandel 
und Gastronomie 

-   Ausgezeichnete Lebensqualität: 
Naturnahe Lage, modernes Kulturangebot 
mit Fokus auf Tradition und Gemeinschaft

-  Direkte Ansprechpartner*innen: 
Unternehmensfreundliche Verwaltung mit 
schnellen Wegen und verlässlicher Wirt-
schaftspolitik, Förderung von Netzwerken 
und Kooperationen.

Vernetzung der Unternehmen untereinander 
sowie mit lokalen Akteuren wie dem AK Arbeit 
und Wirtschaft der lokalen Agendagruppe „Zu-
kunftswerkstatt“, Schulen, Vereinen, Kultur- 
und Sozialpartnern. 

Claudia Wagner     Staatl. gepr. Logopädin 

Alle Kassen und Privat

Tel. 08102 – 991 998 0        www.logopaedie-hoehenkirchen.com 
Rosenheimer Str. 28 (neben Rathaus)       85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn 

LOGOPÄDIE  HÖHENKIRCHEN
 Sprachtherapie, Sprech-, Schluck-, Stimmtherapie

behinderten- 
gerechter Ein-

gang

Kinder, Jugendliche und Erwachsene in der Praxis u. als Hausbesuch  

Konzentrationstraining, Sprecherziehung, Entspannungstechniken

 

Manchmal braucht  

der Mensch  

Unterstützung,  

um etwas Fehlendes 

oder Verlorenes  

zu ergänzen.
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Bei uns in Höhenkirchen-Siegertsbrunn steht 
der Mensch im Mittelpunkt – von den ersten 
Schritten bis ins hohe Alter. Mit vielfältigen An-
geboten, einer starken Gemeinschaft und kur-
zen Wegen schaffen wir Lebensqualität für jede 
Generation und Lebenslage.

Einen Überblick über die Angebote und Einrich-
tungen finden Sie auf den folgenden Seiten. 
Zusätzlich stehen allen Altersgruppen in unse-
ren Sportvereinen zahlreiche sportliche Betäti-
gungsmöglichkeiten zur Auswahl: vom Kinder-
turnen über Karate bis Tennis, von Yoga und 

Rückentraining bis Schach. Auch wird in unse-
rer Gemeinde die Musikalität gefördert. Weite-
re Vereine kümmern sich um Brauchtum, Kul-
tur, Soziales oder Umweltthemen. 

Eine Liste aller Vereine mit ihren Angeboten fin-
den Sie auf www.hoehenkirchen-siegertsbrunn.
de/vereine sowie im halbjährlich veröffentlich-
ten „Wegweiser durch Höhenkirchen-Siegerts-
brunn“. 

Nutzen Sie unser vielfältiges Gemeindeleben – 
wir freuen uns auf Sie! 

Leben vor Ort 

Jedes Jahr werden die Babys in der Gemeinde herzlich willkommen geheißen. Foto: Claus Schunk
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Familien sind in Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
von Anfang an herzlich willkommen. Die neu-
geborenen Kinder werden jedes Jahr mit einem 
Babyempfang in der Gemeinde begrüßt. 

Insbesondere berufstätige Eltern sind auf eine 
gute und zuverlässige Kinderbetreuung ange-

wiesen. Eine Liste aller zur Verfügung stehen-
den Einrichtungen finden Sie auf unserer Web-
site unter www.hoehenkirchen-siegertsbrunn.
de/kinderbetreuung.

Für Kinder bis drei Jahre stehen in unserer 
Gemeinde Kleinkindgruppen und Plätze in 
Kinderkrippen sowie Tagespflege-Einrichtun-
gen zur Verfügung. Kindern in der Altersstufe 
drei bis sechs Jahre bieten viele Kindergärten 
Betreuungsmöglichkeiten. Die Kinderhorte, 
Mittagsbetreuungen und schulischen Ganzta-
gesbetreuungen richten sich an unsere Grund-
schulkinder (Schuleintritt bis 4. Klasse). 

Im Frühling jedes Jahres laden die Einrichtun-
gen Interessierte zu einem „Tag der offenen 
Tür“ ein, um die Einrichtungen und ihre Kon-
zepte näher kennen zu lernen. Alle Anmeldun-
gen für die Kinderbetreuungen laufen ganzjäh-
rig zentral über unser Online-Portal Little Bird 
(www.hoehenkirchen-siegertsbrunn.de/anmel-
dung-kinderbetreuung).

Für unsere Schulkinder gibt es in unserer Ge-
meinde zwei Grundschulen mit Ganztagsbe-
treuungsangebot, eine Mittelschule und ein 
Gymnasium. Die nächstliegenden weiterfüh-
renden Schulen sind im Schulzweckverband or-
ganisiert. Weitere Realschulen, Fachoberschu-
len, Berufsoberschulen und Wirtschaftsschulen 
sind mit den öffentlichen Verkehrsmitteln gut 
zu erreichen. 

In den Schulferien bieten die Volkshochschule 
SüdOst und der Kreisjugendring sowie Vereine 
und andere Anbieter ein Ferienprogramm für 
unsere Schüler*innen an. Das Programm und 
Anmeldemöglichkeiten finden Sie immer aktu-
ell auf www.ferienprogramm-hksbr.de. 

Attraktive Spielplätze im ganzen Gemeindege-
biet runden das Angebot für Familien ab. 

Angebote für Kinder und Jugendliche 
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Schulweghelfer*innen
Ein großes Team an ehrenamtlichen Schulweg-
helfer*innen sorgt jeden Morgen an Übergän-
gen im Ort dafür, dass unsere Kinder sicher 
zur Schule kommen. Verstärkung ist immer 
willkommen: Alle Erwachsenen, die sich für die 
Sicherheit der Schulkinder einsetzen möchten, 
können mithelfen. Sie erhalten eine Schulung 
und die nötige Ausrüstung. 

Ideen von Kindern und Jugendlichen immer 
willkommen
Kinder und Jugendliche wissen selbst oft am 
besten, was für sie in der Gemeinde wichtig ist. 
Ihre Ideen, Fragen und Anregungen sind im Rat-
haus herzlich willkommen! Regelmäßig führen 
wir daher Konferenzen für Kinder und Jugend-
liche durch und beim Rathaus gibt es einen spe-
ziellen Kinderbriefkasten für ihre Anliegen. 

Kinder- und Jugendkonferenzen laden zum Mitmachen ein. Foto: gmv

SCHULWEGHELFER-ORGANISATION 

08102 - 88 77 70
schulweghelfer@hksi.de 
www.schulweghelfer.hksi.de
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BLUEBOX: COOLE FREIZEITANGEBOTE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 

Der Kreisjugendring München Land betreibt in un-
serer Gemeinde den Jugendtreff „BlueBox“. Er ist 
Treffpunkt für Kinder und Jugendliche in der Alters-
gruppe von zehn bis 18 Jahren. 

Die Freizeitstätte ist eine offene Einrichtung für 
alle Kinder und Jugendlichen aus Höhenkirchen-
Siegertsbrunn und bietet auf 360 Quadratmetern 
Fläche sowie einem großen Außenbereich allerlei 
Möglichkeiten zum Zeitvertreib. Im Offenen Treff 
kann Billard, Tischtennis oder Kicker gespielt, Ge-
sellschaftsspiele ausprobiert oder einfach Musik 
gehört und geratscht werden. Die BlueBox bietet 
auch ein Ferienprogramm an.

Sie verfügt über eine Disco, einen 
Werkraum, einen gemütlichen Chill-
Out-Room und vieles mehr. Darüber 
hinaus befindet sich auf dem Außen-
gelände ein Skate-Park und es kann 
Fußball, Basketball und Beachvolley-
ball gespielt werden.

FREIZEITSTÄTTE 
BLUEBOX

Sportplatzstraße 9
08102 - 74 88 20
bluebox-hoesie@kjr-ml.de
www.kjr-hoesie.de 
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Lebenslanges Lernen ist kein Schlagwort, son-
dern eine Notwendigkeit. Wer sich weiterbildet, 
bleibt geistig beweglich, gewinnt Selbstvertrau-
en und kann aktiv am gesellschaftlichen Leben 
teilnehmen. 

In unserer Gemeinde gibt es vielfältige Bil-
dungsangebote für Erwachsene – sei es zu 
Sachthemen, sei es durch kulturelle und musi-
sche Angebote, wie z.B. Theaterstücke, aufge-
führt von Schüler*innen unseres Gymnasiums, 
oder Konzerte der Blaskapelle Höhenkirchen-
Siegertsbrunn und des Leonardi-Ensembles. 

Die Volkshochschule SüdOst bietet am Ort ein 
umfangreiches Programm an, das Familienzen-
trum lädt u.a. zu Workshops und Informations-

veranstaltungen ein und unsere Arbeitskreise 
warten mit interessanten Vorträgen auf.  Nicht 
zuletzt können sich alle Bürger*innen in den 
beiden Standorten unserer Gemeindebücherei 
Literatur zum Selbststudium ausleihen. 

Erwachsenenbildung – Teilhabe am Leben
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In unserer Gemeinde setzen sich bereits 
seit vielen Jahren eine Vielzahl engagier-
ter Menschen und Einrichtungen sowie 
Projekte für Inklusion und Integration 
ein – generationenübergreifend, kulturell 

vielfältig und mit großem Herz für das Miteinander. 
Mit der Suchfunktion „Inklusion” und „Integration“ 
auf www.hoehenkirchen-siegertsbrunn.de finden 
Interessenten eine Liste von Einträgen für Familien, 
Kinder, Jugendliche, Asylbewerber und weitere be-
troffene Gruppen. 

Für Familien und Kinder steht in der Gemeindever-
waltung ein kompetentes Team zu Fragen rund um 
Kinder und Jugend auch zu Inklusionsthemen zur 
Verfügung. Hier erfahren Interessierte auch, wel-
che Kinderbetreuungseinrichtungen am Ort inklusiv 
arbeiten, wie z.B. der Kindergarten Villa Glückskind, 
oder wo Deutschkurse für nicht-deutschsprachige 
Kinder angeboten werden.

Ein breit aufgestellter Ansprechpartner ist auch das 
Projektteam „Inklusion“ innerhalb des Arbeitskreises 
Kind & Familie der Zukunftswerkstatt, das v.a. Fami-
lien mit Kindern unterstützt, die besondere Bedürf-
nisse haben. 

In Zusammenarbeit mit der Inklusionsbeauftragten 
Andrea Hanisch und dem von ihr mit initiierten Ver-
ein „Zukunft-trotz-Handicap e.V.“ (ZtH) werden Ange-
bote gebündelt, die ein inklusives Zusammenleben 
in der Gemeinde fördern und Mitarbeiter*innen 
mit Handicap mit Unternehmen zusammenbringen. 
Der Verein ZtH bietet Jugendlichen berufliche Pers-
pektiven mit seinen prämierten Ausbildungsgängen 
„Kleiner Wirte-Brief”, „Kleiner Kita-Brief” und „Kleiner 
Einzelhandels-Brief“. Diese Ausbildungsgänge er-
möglichen Menschen mit Handicap den Weg in den 
Arbeitsmarkt. 

Der AK Asyl und der HK (Helferkreis) Asyl engagieren 
sich schon seit vielen Jahren liebevoll für geflüchte-
te Familien. Die Integration von Geflüchteten ist ein 
wichtiger Bereich unserer Gemeinde. Dazu gehört 
einerseits die Bereitschaft und das Interesse der 
Geflüchteten, sich einzufügen – und auch die Bereit-
schaft, Neugier und Kreativität der Politiker, Vereine, 
Schulen, Betriebe und Einwohner sie zu integrieren.

Inklusion und Integration 

Das Wohnprojekt des Vereins Zukunft trotz Handicap 
für Menschen mit Behinderung. Foto: gmv

Gemeindeverwaltung
Team Kinder und Jugend 
08102 - 88 77 70
kinder-jugend@hksbr.de
www.hoehenkirchen-siegertsbrunn.de/
kinderbetreuung 

Arbeitskreis Kind & Familie 
Projektteam Inklusion
akkf@zukunft-hksbr.de
www.zukunft-hksbr.de/arbeitskreise/
kind-familie 

Verein Zukunft-trotz-Handicap e.V.
08102 - 99 66 09
info@zth-ev.de 
https://www.zth-ev.de   

AK Asyl und HK (Helferkreis) Asyl
0179 - 81 52 072
info@asyl-hksb.de 
https://asyl-hksb.de 

ANLAUFSTELLEN
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Die aktuelle Bürgerinformations- 
Broschüre legt den Schwerpunkt auf 
Angebote und Informationen für Se-
nior*innen.
 
Bereits Ende 2024 wurde im Gemein-
derat eine Seniorenbeautragte ge-
wählt. Dies war der Startschuss für 
regelmäßige Treffen der Senior*innen 
mit dem Ziel, aktive Seniorenarbeit im 
Ort zu verstärken und ihre Bedürfnisse 
zu erkennen und dafür Entsprechun-
gen zu finden. 

Auf den folgenden Seiten zeigen wir auf, welche Ange-
bote es im Ort bereits für Senior*innen gibt – nicht nur, 
aber zum Teil exklusiv für sie. 

Es geht um Freizeitangebote, seien es kulturelle, sport-
liche oder kirchliche. 
Es geht um Bildungsprogramme und Fortbildungsmög-
lichkeiten für Erwachsene. 
Es geht um Beratung, Betreuung und um Wohnen im 
Alter.
 
Wir bedanken uns bei allen, die dieses große Schwer-
punktthema mit Inhalten gefüllt haben! 

Unsere Senior*innen

Beim Seniorenratsch im Familienzentrum Alte Apotheke. Foto: gmv
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VON GUDRUN HACKL-STOLL 

Seit Ende 2024 bin ich Seniorenbe-
auftragte der Gemeinde Höhenkir-
chen-Siegertsbrunn. Zusammen mit 
unserem Ambulanten Senioren Ser-
vice (ASS) sehe ich mich als Ansprech-
partnerin für Bürger*innen über 55 
Jahre. Es ist mir ein Anliegen, für Sie 
Angebote zu schaffen, wo man sich 

ungezwungen kennenlernen und begegnen, etwas ge-
meinsam unternehmen oder einfach die freie Zeit nut-
zen kann, sich Neues zu erarbeiten und zu erfahren.

Ich sehe mich auch als Verbindung zwischen Ihnen und 
dem Gemeinderat. 

Für die Zukunft stelle ich mir z.B. Seniorenthementage 
vor, aber auch die Initiierung von Selbsthilfegruppen 
vor Ort und alternativen Wohnformen, wie einer Alters-
Wohngemeinschaft.
Ein Austausch mit allen Personengruppen, die beruflich 
mit der Generation 55+ arbeiten, dient der Vernetzung 
und Bündelung von Aktivitäten in der Gemeinde. 

Das Seniorenpolitische Gesamtkonzept des Kreistages 
mit all seinen Maßnahmen soll bekannter werden. Auf 
Gemeindeebene wird es eine Befragung zur Situation 
von Senior*innen geben, woraus Handlungsansätze und 
Aktionen vor Ort entwickelt werden. 

In Gesprächen mit Ihnen unterwegs, am Telefon und bei 
unserer Auftaktveranstaltung „Seniorenarbeit“ geht es 
mir darüber hinaus darum, herauszufinden, was Ihnen 
in unserer Gemeinde fehlt. 

Wir haben bereits einige Angebote hier im Ort, aber da 
gibt es sicher weitere Ideen oder Projekte, die noch ver-
wirklicht werden können. Sprechen Sie mich gerne an!

Ihre Seniorenbeauftragte 

SENIORENBEAUFTRAGTE

08102 - 801 99 90

seniorenbeauftragte@hoehenkirchen-
siegertsbrunn.de

Die Seniorenbeauftragte Gudrun Hackl-Stoll. 

Foto: Claus Schunk
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VON GUDRUN HACKL-STOLL 

Im Dezember 2025 hat sich der Arbeitskreis Senioren ge-
gründet. 
Ein wichtiges Anliegen ist es, herauszufinden, was den Se-
nior*innen hier im Ort fehlt. Dazu wurden in einer Auftakt-
veranstaltung vier Themenkreise – Unternehmungen, Treff-
punkte, Unterstützung und Experten – bearbeitet.  Spannend 
war, dass es Vieles schon gibt, aber manches nicht allen be-
kannt ist. Daher sehen wir es auch als unsere Aufgabe an, an 
Bestehendes nach und nach im Gemeindeblatt zu erinnern 
und es bekannter zu machen.

Langfristig wird es sicher auch darum gehen, den Belangen 
und Bedürfnissen der älteren Menschen in unserer Gemein-
de in den entsprechenden Gremien Gehör zu verschaffen.

Unternehmungen und Veranstaltungen 
Sind Sie es leid, alleine ins Kino zu gehen, oder  sind Sie auf 
der Suche nach einer Schafkopfrunde? Vielleicht ist Geschich-
te Ihr Steckenpferd und Sie hätten Spaß daran, einen Vor-

trag zu halten? Hätten Sie Lust im 
Arbeitskreis Senioren mitzuarbei-
ten? 
Wenn ja, schauen Sie gerne im 
Gemeindeblatt auf unserer Seite! 
Dort finden Sie aktuelle Veranstal-
tungen und die Ansprechpartner 
des Arbeitskreises.

Wir wollen Gemeinschaft und Be-
gegnungsmöglichkeiten vor der 
Haustür schaffen, z.B. über offene 
Treffs, gemeinsames Wandern, 
Diskussionsrunden, Vorträge, ... 
Wir freuen uns auf Sie!

Der Arbeitskreis Senioren stellt sich vor

Der AK Senioren Anfang 2026: (sitzend v.l.) Birgit Schlee, Joe Haneder, Margarete Kühlbrey-Kern, Anita Graf, (stehend v.l.) Ingrid 

Götz, Irene Böllner, Herbert Richter, Susanne Keiner, Monika Meinel. Foto: Gudrun Hackl-Stoll

AK SENIOREN

08102 - 63 73
aksenioren@zukunft-hksbr.de
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VON CHRISTINA LORENZ  

Der Ambulante Senioren Service 
(ASS) der Gemeinde Höhenkirchen-
Siegertsbrunn ist ein kostenloser 
Beratungsdienst für Senior*innen 
und ihre Angehörigen. Ziel ist eine 
ortsnahe Beratung, die Koordination 
aller vorhandenen Einrichtungen so-
wie den Überblick über Angebote wie 
Pflegedienste, Hausnotruf, Essen auf 

Rädern, Fahrdienste, Haushaltshilfen, Demenzbeglei-
tung und Wohnberatung zu vermitteln. 

ASS unterstützt bei Behördengängen, Formularen 
und Terminen und fungiert als Bindeglied zwischen 
Bürger*innen, Ehrenamtlichen, Vereinen, Kirchen, 
Seniorenzentrum, Kommunalverwaltung, der Senio-
renbeauftragten und überörtlichen Institutionen, um 
Selbstständigkeit und Teilhabe zu fördern. Beratungen 
erfolgen telefonisch oder persönlich und jeden ersten 
und dritten Mittwoch im offenen Beratungsangebot  
AnsprechBar. 

Unterstützende Kooperationen 
Seit vielen Jahren besteht eine Kooperation des ASS mit 
dem Münchner Bildungswerk, die Kurse innerhalb einer 
Seniorenakademie veranstalten. Im Digital-Café, orga-
nisiert von ASS, der Volkshochschule Südost und dem 
Arbeitskreis ZusammenLeben, bekommen Senior*in-
nen Unterstützung bei der Nutzung ihrer digitalen End-
geräte. Im Rahmen einer weiteren Kooperation mit der 
Sozialgenossenschaft HandinHand werden ehrenamtli-
che Alltagsbegleiter vermittelt. Der ASS vermittelt auch 
Wohnberatung durch das Kompetenzzentrum barriere-
freies Wohnen. In Zusammenarbeit mit dem Münchner 
Bildungswerk werden Ausbildungen zum Alltagsbeglei-
ter, Seniorenbegleiter und Betreuungsassistenten ver-
mittelt.

Transferfunktion 
In der Transferfunktion begleitet ASS die Senioren bis 
zum Einzug ins Seniorenzentrum, außerdem werden 20 
seniorengerechte Wohnungen im Seniorenzentrum ver-
waltet. Seit vielen Jahren vernetzt ASS Lokales und Über-
örtliches, um Hilfe und Unterstützung bedarfsgerecht zu 
bündeln. 

Ambulanter Senioren Service ASS

AMBULANTER  
SENIOREN SERVICE – 

WOHNEN AM SCHLOSSANGER GMBH

Bahnhofstraße 8
08102 - 78 44 425
0172 - 81 89 097
ass@wohnen-am-schlossanger.de
www.ass-hksbr.de 

Christina Lorenz ist Ansprechpartnerin beim 

ASS. Foto: Claus Schunk



312026 | Bürgerinfo Höhenkirchen-Siegertsbrunn

SCHWERPUNKT: SENIOR*INNEN

VON PATRICK KRALLER-SCHLECHT  

Das Seniorenzentrum Wohnen am Schlossan-
ger hat das Ziel, den pflegebedürftigen Bürger/
innen der Gemeinde und deren Familienmit-
gliedern eine wohnortnahe stationäre pflegeri-
sche Versorgung im Alter zu gewährleisten. 
Bei der Platzvergabe werden vorrangig die Bür-
ger/innen der Gemeinde berücksichtigt. Sämtli-
che Dienstleistungen der Gesundheitsfürsorge 
und der Sozialfürsorge verfolgen einen sozialen 
Zweck und werden zum Wohle der Bürger/in-
nen und im Interesse der Gesellschaft erbracht. 
Sie dienen nicht der Gewinnerzielungsabsicht.
Einige Aktivitäten für die Bewohner/innen sind 
nur mit der tatkräftigen Unterstützung der Eh-
renamtlichen im Wohnen am Schlossanger 
durchführbar. Die Zusammenarbeit mit den 

Ehrenamtlichen ist genauso wie mit dem För-
derverein, der besondere Projekte finanziert, 
beispiellos und großartig. 

Unser Seniorenzentrum: Wohnen am Schlossanger GmbH

Das Seniorenzentrum Wohnen am Schlossanger. 

Foto: Claus Schunk
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Verein der Freunde und Förderer des Seniorenzentrums 

Höhenkirchen-Siegertsbrunn e.V.

Der Verein ist ein eingetragener Verein und ver-
folgt ausschließlich und unmittelbar gemein-
nützige Zwecke.  Er hat das Ziel, das Senioren-
zentrum finanziell zu unterstützen, um die 
Lebensbedingungen und das Wohlbefinden der 
Bewohner des Seniorenzentrums weiter zu ver-
bessern. Die Spenden und Mitgliederbeiträge 
kommen zu 100 % dem Seniorenzentrum zugu-
te und sind steuerlich absetzbar.

Die Unterstützung erfolgt in enger Zusammen-
arbeit mit dem Seniorenzentrum.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 24 Euro pro 
Jahr. 

VEREIN DER FREUNDE UND FÖRDERER 
DES SENIORENZENTRUMS 
HÖHENKIRCHEN-SIEGERTSBRUNN

Foerderverein-Seniorenzentrum@web.de

Spenden bitte auf folgendes Konto: 
Volksbank Raiffeisenbank 
IBAN: DE82 7116 0000 0000 0607 55
BIC: GENODEF1VRR

WOHNEN AM  
SCHLOSSANGER GMBH

Bahnhofstraße 8
08102 - 784 44 0
info@wohnen-am-schlossanger.de
www.wohnen-am-schlossanger.de

Beide Pfeiler sind für den Betrieb unseres „an-
deren Seniorenzentrums“ von fundamentaler 
Bedeutung.

Das Seniorenzentrum bietet auf zwei Etagen 
insgesamt 72 großzügige Einzelzimmer mit ei-
genem Sanitärbereich an. Einige Zimmer sind 
mit einer Verbindungstür ausgestattet, die für 

Paare auf Wunsch geöffnet werden kann.

Im Jahr 2025 konnte eine Auslastung von 97,33 % 
erzielt werden, 30 Pflegeplätze wurden neu be-
legt. Die Geschlechterverteilung betrug durch-
schnittlich ca. 40 % Männer und ca. 60 % Frau-
en. 72 % aller Bewohner/innen sind 85 Jahre 
und älter.

Der monatliche Heimkosteneigenanteil – Pfle-
gesatz zzgl. Unterkunft und Verpflegung zzgl.  
Investitionskostenanteil zzgl. Ausbildungsum-
lage abzüglich den Pflegekassenanteil – beläuft 
sich für die Bewohner/innen pflegegradabhän-
gig in den Graden 2 bis 5 auf 3.759,94 € und in 
Pflegegrad 1 auf 3.836,38 € pro Monat (Stand 
01.02.2026).  
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VON KATHARINA STRECK  

Die HandinHand Mehrgenerationengenossen-
schaft eG setzt sich dafür ein, Menschen aller 
Generationen vor Ort in Höhenkirchen-Sie-
gertsbrunn zu vernetzen und gegenseitige 
Unterstützung im Alltag zu ermöglichen. Im 
Mittelpunkt steht das Ziel, älteren Menschen zu 

ermöglichen, möglichst lange selbstständig zu 
Hause wohnen zu bleiben.

Die Genossenschaft vermittelt Hilfe schnell und 
unbürokratisch – von Einkaufshilfe über Fahr-
dienste bis hin zu Gesellschaft und technischer 
Unterstützung.

Mitmachen erwünscht!
Egal ob Sie Unterstützung suchen oder selbst 
ehrenamtlich aktiv helfen möchten: Werden Sie 
Teil von HandinHand und gestalten Sie das Mit-
einander in unserer Gemeinde aktiv mit.

Unser Angebot im Überblick: 
•  Einkaufshilfe & Botengänge: Unterstützung 

bei Besorgungen des täglichen Bedarfs
•  Fahr- und Begleitdienste: Hilfe bei Arztbesu-

chen, Terminen oder Freizeitaktivitäten
•  Hilfe im Garten: Unterstützung bei kleinen 

Arbeiten rund ums Zuhause
•  Technische Unterstützung: Hilfe bei Smart-

phone, Computer oder Internetfragen
•  Gesellschaft & soziale Kontakte: Gemeinsame 

Spaziergänge, Gespräche oder Kaffeetreffen 
gegen Einsamkeit

•  Unterstützung bei Anträgen: Hilfe beim Aus-
füllen von Formularen und Behördengängen

Wir freuen uns auf Sie!

HandinHand: Ein starkes Netzwerk für alle Generationen 

Foto: Pixabay

HANDINHAND  
MEHRGENERATIONEN- 
GENOSSENSCHAFT EG

Otterloher Straße 8a
85649 Brunnthal
0157 - 88 12 04 25
handinhand-hksbr@web.de
www.hand-in-hand-genossenschaft.de
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VON GMV  

Die Sozialen Dienste im Landkreis München bie-
ten ebenfalls wichtige Angebote für Senior*innen 
an. Zwei Beispiele: 
 
Essen auf Rädern 
Regelmäßige Mahlzeiten sind gut für Gesundheit 
und mehr Lebensqualität. Bei den Angeboten für 
Essen auf Räder können Sie in der Regel unter-
schiedliche Liefertage, Lieferzeiten und Menüs 
aussuchen. Die Menüs können entweder direkt 
verzehrt werden oder in der Mikrowelle einfach 
aufgewärmt werden, so dass Sie selber entschei-
den können, wann Sie Ihre warmen Mahlzeiten 
einnehmen möchten.  

Hausnotruf 
Ein Hausnotruf (zum Beispiel in Form einer Ket-
te mit einem Notknopf-Anhänger) bietet Sicher-
heit und kann im Ernstfall Leben retten. Dadurch 
können die Nutzer*innen dieses Dienstes allein 
weiter selbstbestimmt und unbeschwert zu Hau-
se leben. Die entsprechenden soziale Einrichtun-
gen sind rund um die Uhr erreichbar. Ein solcher 
Hausnotruf gibt Senior*innen und ihren Angehö-
rigen mehr Sicherheit im Alltag. 

In der folgenden Liste finden Sie einige soziale 
Dienste in der Umgebung in alphabetischer Rei-
henfolge. So können Sie bei Bedarf mit ihnen 
Kontakt aufnehmen und sich nach den individu-
ellen Services der unterschiedlichen Einrichtun-
gen erkundigen. 

Praktische Hilfen: Die Sozialen Dienste  

Foto: Pixabay

AWO Kreisverband München-Land e.V
Balanstraße 55 
81541 München 
Tel. 089 - 67 20 87-0  
Fax 089 - 67 20 87-29
info@awo-kvmucl.de
 www.awo-kvmucl.de

BRK Bereitschaft Höhenkirchen-
Siegertsbrunn 
Bahnhofstraße 30
08102 - 806 60 14 
hksbr@bereitschaften.brk-muenchen.de  
https://hoehenkirchen-siegertsbrunn.bereit-
schaften.brk-muenchen.de

Caritas Landkreis München 
Hirtenstraße 4
80335 München
Tel: 089 - 55 169 805
Fax: 089 - 5169 757
caritasdienste-lkm@caritasmuenchen.org
www.caritasmuenchen-region.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. - Geschäfts-
stelle München
Schäftlarnstraße 9
81371 München
Tel: 089 - 72 01 10 
Fax: 089 - 72 01 17 29 
muenchen@johanniter.de
https://www.johanniter.de/juh/lv-bayern/rv-
muenchen/standorte-einrichtungen-im-regio-
nalverband-muenc

Malteser Hilfsdienst gemeinnützige GmbH
Bezirksgeschäftsstelle Gräfelfing/Bezirk Mün-
chen
Bahnhofstraße 2a,
82166 Gräfelfing
089 - 85 80 80 200
malteser.graefelfing@malteser.org
www.malteser-graefelfing.de 
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VON MONIKA WIEBERGER 

Wohnberatung
Vom einfachen Hilfsmittel bis zur umfangrei-
chen Umbaumaßnahme: Es gibt viele Wege, 
um das eigene Zuhause an sich verändernde 
Bedürfnisse anzupassen. Wir helfen in dieser 
Situation mit ausführlicher Beratung.
• Ist meine Wohnung weiterhin geeignet?
•  Wie kann ich meine Wohnung neuen Bedürf-

nissen anpassen?
• Wer kann mich im Alltag unterstützen?
•  Gibt es andere Wohnformen, in denen ich gut 

aufgehoben wäre?
Wir unterstützen mit Fachwissen und langjäh-
riger Beratungserfahrung zu barrierefreiem 
Wohnen bei der Beantwortung dieser Fragen.

Alltagshilfen und Hilfsmittel
Es gibt viele Möglichkeiten, die Wohnumgebung 
an veränderte Bedürfnisse anzupassen. Ziel ist, 
die Selbstständigkeit und Sicherheit in der Woh-
nung zu erhöhen und den Menschen die Bewäl-
tigung von Alltagsaufgaben zu erleichtern.
Viele dieser Hilfsmittel lassen sich unkompli-
ziert einsetzen.
•  Elektrische Türöffner und Gegensprechanla-

gen
• Haltegriffe in Bad und WC
• Badewannenlifte oder Drehsitze
• Herdsicherungen

Wohnungsanpassung
In einigen Fällen ist es notwendig, größere An-
passungsmaßnahmen in der Wohnung anzu-
stoßen.
Unsere Beratung hilft, Komfort und Sicherheit 
in allen Wohnbereichen zu verbessern.
• Handläufe
• Rampensysteme
• Bodengleiche Duschen
• Türverbreiterungen
• Rollstuhlgerechte Küchen

Unsere Services
• Beratung zu Hilfsmitteln
•  Beratung zu den Möglichkeiten baulicher 

Maßnahmen
•  Technische Informationen zur Realisierung 

von Umbaumaßnahmen
•  Unterstützung bei der Fördergeldbeantragung

Die Wohnberatung ist für die Bürger*innen des 
Landkreises München kostenlos!

Kompetenzzentrum Barrierefreies Wohnen –  
Stadtteilarbeit e.V.

Foto: Benno Unterforsthuber

KOMPETENZZENTRUM  
BARRIEREFREIES WOHNEN – 
STADTTEILARBEIT E.V. 

Konrad-Zuse-Straße 11/1
81829 München
089 - 35 70 43-0
info@komz-wohnen.de
www.komz-wohnen.de
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VON  BEINANDER E.V.  

Seit 2013 vermittelt der BEINANDER e.V. mit seinem 
Angebot „Wohnen für Hilfe“ im Landkreis München 
Wohnpartnerschaften zwischen Jung und Alt und 
schafft damit nicht nur Wohnraum für junge Men-
schen, sondern bietet auch wertvolle Unterstützung 
für Senior*innen im Alltag.

Und so funktioniert es: Ältere Menschen stellen 
dringend gebrauchten Wohnraum bei sich zur Ver-
fügung und erhalten im Gegenzug Hilfe durch junge 
Menschen. Statt Miete zu zahlen, übernehmen Stu-
dierende oder Auszubildende Tätigkeiten, die älteren 
Menschen im Alltag schwer fallen. Dabei gilt: 1 qm 
Wohnraum = 1 Stunde Hilfe im Monat. Die Wohn-
nebenkosten werden von den jungen Menschen be-
zahlt.

Die Aufgaben werden individuell vereinbart. Möglich 
sind zum Beispiel Hilfen im Haushalt, Einkaufen, Gar-
tenarbeiten, Kochen, gemeinsame Unternehmungen, 
Begleitung zu Terminen, Gesellschaft leisten, Entlas-
tung von Angehörigen. Ausgenommen sind sämtliche 
Pflegeleistungen. 

Vor jeder Vermittlung führen die qualifizierten Mit-
arbeiter*innen Gespräche mit beiden Seiten und 
machen Vorschläge, wer zu wem passen könnte. Jung 
und Alt entscheiden dann natürlich selbst. Und so lan-
ge eine Wohnpartnerschaft besteht, wird sie auch von 
„Wohnen für Hilfe“ mit Rat und Tat begleitet.

Ziele von „Wohnen für Hilfe“ sind: Das Älterwerden in 
der vertrauten häuslichen Umgebung zu ermöglichen, 
Eigenständigkeit und Selbstbestimmung im Alter zu 
unterstützen, einen generationsübergreifenden Dia-

log zu fördern, Angehörige zu entlasten 
und eben auch jungen Menschen eine 
Ausbildung oder ein Studium zu ermög-
lichen durch das Angebot von günstigem 
Wohnraum.

„Wohnen für Hilfe“ zeigt, wie gemein-
schaftliches Wohnen nicht nur individu-
elle Lebenssituationen verbessern kann, 
sondern auch einen Beitrag zur Lösung 
gesellschaftlicher Herausforderungen 
leistet. 

Wohnen für Hilfe 

Gemeinschaftliches Wohnen hilft Jung und Alt. Foto: 

Katharina Alt

BEINANDER E. V. 
WOHNEN FÜR HILFE 

089 - 13 92 84 19 20 
wfh@beinander.org
www.beinander.org/wohnen-fuer-hilfe 
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VON CHRISTINA LORENZ  

Der Arbeitskreis DEMENSCH, der sich seit 
2017 für ein demenzfreundliches Höhen-
kirchen-Siegertsbrunn engagiert, setzt 
sich mit zahlreichen Aktivitäten für eine 
Sensibilisierung zum Thema Demenz ein. 
Insbesondere Angehörige von Menschen 
mit Demenz erhalten wertvolle Hinweise 
für den Umgang mit der schwierigen Le-
benssituation der Betroffenen.  

Der AK DEMENSCH organisiert Veran-
staltungen, Fortbildungen, Angehörigen-
abende und Fachvorträge, Filmreihen, 
eine Bewegungsgruppe, Schulungen und 
nicht zuletzt Spendenaktionen - um nur 
einige der vielfältigen Angebote zu er-
wähnen. 

Ausbildung zum Demenzhelfer 
Der Ambulante Senioren Service ASS 
arbeitet mit der Alzheimer Gesellschaft 
und deren Demenzhelfer*innen zusam-

men. Gemeinsam bieten sie eine Ausbildung zu De-
menzhelfer*innen an. Interessierte Mitmacher sind 
zur Unterstützung herzlich willkommen!

Team Rikscha 
Lust auf einen Ausflug? Mit dem ehrenamtlichen 
Team Rikscha freut sich der AK DEMENSCH über ein 
ganz besonderes Angebot: Interessierte können mit 
der Rikscha Fahrten durch den Ort machen – und 
werden dabei von Ehrenamtlichen gefahren. Tape-
tenwechsel und Möglichkeit zu neuen Kontakten in 
einem! 
Wenn Sie Interesse an einer Rikscha-Fahrt haben, ru-
fen Sie bitte folgende Mobilnummer an: 
0172 - 83 97 275

Arbeitskreis Demensch 

AK DEMENSCH 

Bahnhofstraße 8
0172 - 81 89 097
ass@wohnen-am-schlossanger.de 
www.ass-hksbr.de/demensch/
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VON MARIA KÜNZEL 

Seit fast 80 Jahren lautet der Leitgedanke des VdK 
(Verband der Kriegsbeschädigten, Kriegshinterblie-
benen und Sozialrentner Deutschlands) „Hilfe zur 
Selbsthilfe“. Heute ist der frühere Kriegsopferver-
band der größte Sozialverband in Deutschland. 

Er kämpft für soziale Gerechtigkeit und setzt sich 
für einen starken Sozialstaat ein. Der VdK leistet 
Unterstützung bei Fragen zum Sozialrecht und hilft 
durch den Paragrafen-Dschungel. Die zuständige 
Kreisgeschäftsstelle München unterstützt unter 
anderem Menschen mit Behinderung professionell 
bei der sachgerechten Beantragung von staatlichen 
Mitteln. Weiterhin gibt es telefonische Beratungs-
angebote zu den Themen Pflege und Wohnen. 

Das durchschnittliche Alter der VdK-Mitglieder liegt 
in unserem Ortsverband bei 66 Jahren, wobei es 
auch genügend jüngere Personen gibt, die die Hilfe 
des VdK benötigen oder die Arbeit des VdK unter-
stützen wollen. 

Die ehrenamtliche Betreuung durch den VdK-Orts-
verband findet bei zwanglosen Treffen in Gaststät-
ten oder bei Kaffee und Kuchen bzw. Eis – meistens 
einmal im Monat statt. Dazu kommen natürlich auf 
Wunsch auch Kranken- und Geburtstagsbesuche 
unserer älteren Mitglieder.
Das Frühlings- und das Weißwurstessen und unse-
re jährlichen Bus-Ausflüge in die weitere Umge-
bung sind sehr beliebt. 

Höhepunkt des Jahres ist immer die Ad-
ventsfeier, zu der weit über 100 Mitglieder 
kommen. Durch die Treffen beim VdK ent-
stehen oft Freundschaften, die lebenslang 
halten. 

Sozialverband VdK Höhenkirchen und Umgebung

(von links, oben): Doris Kellermann, Sandra Hillinger, Ka-

trin König, Wolfram Oberparleiter. (unten): Maria Künzel, 

Hans Albrecht. Foto: VdK

VDK

VdK Höhenkirchen und Umgebung  
ov-hoehenkirchen@vdk.de 

VdK Kreisverband München
Grillparzerstraße 16
81675 München 
089 - 89 08 32-0
kv-muenchen@by.vdk.de 
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VON UWE KRESSNER

Das Lebensende in Würde gestalten
Der Hospizkreis Ottobrunn e.V. begleitet 
schwerstkranke und sterbende Menschen 
sowie ihre Angehörigen in einer besonders 
sensiblen Lebensphase. Im Mittelpunkt steht 
der Mensch mit seinen individuellen Bedürf-
nissen, seiner Würde und seinem Recht auf 
Selbstbestimmung.

Eine unheilbare Erkrankung ist oft mit erheb-
lichen körperlichen, seelischen und sozialen Be-
lastungen verbunden. In dieser Situation bietet 
der Hospizkreis verlässliche Unterstützung, Ori-
entierung und menschliche Nähe. Ziel ist es, die 
Lebensqualität so lange wie möglich zu erhalten 
und ein würdevolles Leben bis zuletzt zu ermög-
lichen.

Qualifizierte ehrenamtliche Begleiterinnen und 
Begleiter besuchen schwerstkranke Menschen zu 
Hause, im Pflegeheim oder im Krankenhaus. Sie 
nehmen sich Zeit für Gespräche, hören zu, ent-
lasten Angehörige oder sind einfach da. Die Be-
gleitung orientiert sich stets an den individuellen 
Wünschen der Betroffenen.

Ergänzend bietet der Hospizkreis palliative Bera-
tung zu Versorgungsmöglichkeiten, Symptomlin-
derung sowie Unterstützung bei Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht.

Auch nach dem Tod bleiben Angehörige nicht al-
lein: In der Trauerbegleitung finden sie Raum für 
Austausch, Verständnis und neue Perspektiven.

Der Hospizkreis Ottobrunn e.V. ist in mehreren 
Gemeinden im Südosten Münchens tätig – da-
runter auch in Höhenkirchen-Siegertsbrunn – 
und wird vor allem von engagierten Ehrenamtli-
chen getragen. Sein Anliegen ist es, Menschen in 
schwierigen Zeiten mit Respekt, Menschlichkeit 
und Wärme zu begleiten.

Hospizkreis Ottobrunn e.V.

Vorstand (von links): Michelle Fall, Gerhard Juse, Ursula 

Mayer, Katja Spengler, Josef Bachmair. Foto: Uwe Kreßner

Friedenstraße 21
85521 Ottobrunn
089 - 66 55 76 70
info@hospizkreis-ottobrunn.de
www.hospizkreis-ottobrunn.de

HOSPIZKREIS  
OTTOBRUNN E.V.
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VON MICHAELA SEPP  

Egal ob gesellige Treffen, Veranstaltun-
gen, Ausflüge oder Seelsorge – für Se-
niorinnen und Senioren hält der katho-
lische Pfarrverband Höhenkirchen viele 
verschiedene Angebote bereit.

Sie möchten gerne einmal mit einem 
Seelsorger sprechen? 
Egal welches Anliegen Ihnen auf der 
Seele liegt, sowohl unser Pfarrer Manuel 
Kleinhans als auch unsere Seniorenpas-
toralbeauftragte Margit Seegerer stehen 
Ihnen gerne jederzeit für ein vertrauli-
ches Gespräch zur Verfügung. 
Auch ein Hausbesuch durch die Seelsor-
gerin oder einen allgemeinen Besuchs-
dienst durch Ehrenamtliche kann bei 
Bedarf über uns oder durch die Senio-
renbeauftrage Frau Seegerer organisiert 
werden.

Regelmäßige Gottesdienste im Senio-
renzentrum und in unseren Kirchen la-
den Sie ein, mit uns zu feiern. 

Ihnen ist nach geselligem Miteinander 
zu Mute? Bei den regelmäßig stattfin-
denden Ökumenischen Seniorentreffen 
im Pfarrzentrum Höhenkirchen, in der 
Evangelischen Kirche oder im Pfarrheim 
Hofolding haben Sie die Gelegenheit, 
sich mit anderen auszutauschen.

Alle Informationen zu Veranstaltungen 
und Gottesdiensten finden Sie auf unse-
rer Webseite pfarrverband-hoehenkir-
chen.de, wo Sie auch den Newsletter 
abonnieren können. Das Team im Pfarr-
verbandsbüro erreichen Sie montags bis 
freitags von 7.30 bis 12 Uhr und teilwei-
se auch am Nachmittag.

Katholischer Pfarrverband Höhenkirchen

Egal ob Jung oder Alt – im Pfarrverband Höhenkirchen freut man sich 

auf Sie! Foto: Michaela Sepp 

PFARRVERBAND  
HÖHENKIRCHEN

Schulstraße 11
08102 - 77 400 
pv-hoehenkirchen@ebmuc.de 
pfarrverband-hoehenkirchen.de

Margit Seegerer, Seniorenpastoral
0171 - 74 61 994 
MSeegerer@ebmuc.de
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VON PFARRERIN INGA WAGNER  

Herzlich willkommen in der evangelischen 
Kirchengemeinde in der Kreuz-Christi-Kir-
che am Martin-Luther-Platz!

Jede Woche trifft sich die „Erwachsenenbil-
dung ab 60“ – ein ökumenisches Treffen bei 
uns im Gemeindezentrum. Nach der Stuhl-
gymnastik gibt es eine Kaffeerunde und im 

Anschluss wird ein Vortrag zu verschiedenen The-
men gehalten. Wenn Sie zu dieser Veranstaltung 
abgeholt werden möchten, wenden Sie sich bitte 
bis Dienstag, 11.00 Uhr an das Pfarrbüro. 

Im Jahr organisiert das Team zwei Ganztagsaus-
flüge sowie einen Halbtagesausflug, an denen jede 
und jeder teilnehmen kann – es entscheidet die 
frühzeitige Anmeldung. Für weitere Fragen kon-
taktieren Sie die Ansprechpartnerin Gisela Saliger.

Außerdem bieten wir einmal im Monat meditative 
Kreistänze und Erlebnistanz an – unter der Leitung 
von Susanne Betzold und Thea Hieber.
Regelmäßig feiern wir Gottesdienste in der Kreuz-
Christi-Kirche sowie in den Seniorenheimen in Hö-
henkirchen und Aying.

Gerne kommen wir zu einem persönlichen Ge-
spräch bei Ihnen vorbei. Pfarrerin Inga Wagner 
und Pfarrer Thomas Lotz sowie ein Team aus Eh-
renamtlichen freuen sich darauf, Sie kennenzuler-
nen. Kommen Sie gerne auf uns zu und vereinba-
ren Sie einen Termin mit uns.

Sie haben Lust und Zeit, sich ehrenamtlich ein-
zubringen? Egal ob Gemeindebrief austragen, 
Besuchsdienstteam, Erwachsenenbildung oder 
etwas ganz anderes, egal ob regelmäßig oder 
punktuell – wir freuen uns und unterstützen Sie 
gerne dabei, etwas Passendes zu finden.

Evangelische Kreuz-Christi-Kirche

Kreuz-Christi-Kirche. Foto: Thomas Lotz

EVANGELISCHE  
KREUZ-CHRISTI-KIRCHE

Martin-Luther-Platz 1
08102 - 78 08 58
pfarramt.hoehenkirchen@elkb.de
www.kreuz-christi-kirche.de
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VON BRITTA WERHAHN

Das Familienzentrum Alte Apotheke, getragen vom 
AWO Kreisverband München-Land, ist ein offener 
Treffpunkt für Menschen jeden Alters. Es versteht sich 
als Ort der Begegnung, der Beratung und des Mitei-
nanders. Neben Angeboten für Familien und Kinder 
spielt die Einbindung von Senior*innen eine immer 
wichtigere Rolle – sowohl als Besucher*innen wie 
auch als aktive Mitgestalter*innen.

Ein zentrales Angebot ist der offene Cafétreff „Café 
Lichtblick“, der bewusst generationenübergreifend ge-
staltet ist. Hier treffen sich Kinder, Eltern, Großeltern 
und Alleinlebende in entspannter Atmosphäre. Für Se-
nior*innen bietet das Café einen leicht zugänglichen 
Ort, um neue Kontakte zu knüpfen, Gespräche zu 
führen oder eine preisgünstige Tasse Kaffee oder ein 
Mittagsgericht zu genießen. Gerade ältere Menschen, 
die sich mehr soziale Teilhabe wünschen oder sich im 
Alltag manchmal einsam fühlen, finden hier einen will-
kommenen Anlaufpunkt im Ortskern.

Viele Seniorinnen und Senioren engagieren sich im Ca-
féteam, unterstützen bei Veranstaltungen, lesen vor 
oder gestalten den Handarbeitstreff mit. Ihr Wissen, 
ihre Zeit und ihre Lebenserfahrung bereichern das Fa-
milienzentrum und schaffen Verbundenheit und Sinn.

Das Familienzentrum bietet zudem: 
•  Handarbeitstreff (2× im Monat): Austausch rund um 

Stricken, Häkeln und kreative Arbeiten.
•  Lesungen: Vorlese- und Literaturangebote, oft ge-

staltet von Ehrenamtlichen.
•  Beratungsangebote: Niedrigschwellige Unterstüt-

zung zu verschiedenen Lebenslagen, auch speziell 
für ältere Menschen.

Es ist ein Ort, an dem generationenübergreifendes 
Miteinander selbstverständlich gelebt wird – und an 
dem ältere Menschen ausdrücklich willkommen sind, 
sich einzubringen, zu verweilen und neue Kontakte zu 
knüpfen.

Aktuelle Informationen zu allen Ange-
boten finden Interessierte auf unserer 
Webseite sowie im Schaukasten vor der 
Alten Apotheke, der regelmäßig aktuali-
siert wird.

AWO Familienzentrum Alte Apotheke

Alte Apotheke. Foto: Britta Werhahn

AWO  
FAMILIENZENTRUM  
ALTE APOTHEKE

Bahnhofstraße 30
08102 - 77 85 06
0176 - 16 720 939 
familienzentrum@awo-kvmucl.de
www.familienzentrum-alteapotheke.de 

Öffnungszeiten Cafétreff: 
Mo-Fr  8.30-14.00 Uhr
Di bis  16.30 Uhr
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VON DR. TANJA OSTENDORP  

Neugierig bleiben, Neues entdecken und 
miteinander ins Gespräch kommen – ge-

nau dafür steht die SeniorenAkademie Höhenkir-
chen-Siegertsbrunn des Münchner Bildungswerks. 
Seit inzwischen 14 Jahren ist sie vor Ort ein fester 
Bestandteil des Bildungsangebots und richtet sich 
an alle Interessierten ab 55 Jahren. Sie bietet ein 
Studium ohne Prüfungen und Zulassungsbeschrän-
kungen – dafür mit viel Raum für Austausch und 
Freude am gemeinsamen Lernen. „Bildung ist auch 
immer Begegnung“, betont Bürgermeisterin Mindy 
Konwitschny in einem früheren Grußwort.

Vielfältig, verständlich, nah am Leben 
Die SeniorenAkademie bietet ein abwechslungs-
reiches Programm mit Themen aus den Bereichen 
Geschichte, Kunst und Kultur sowie Naturwissen-
schaft, Gesellschaft und Politik. Dabei geht es so-
wohl um Einblicke in vergangene Zeiten als auch um 
aktuelle Fragen unserer Gegenwart. 

Auch grundlegende Themen des Lebens und des 
gesellschaftlichen Zusammenlebens werden ver-
ständlich und anschaulich behandelt. Die Veranstal-
tungen finden als Vorlesungsreihen mit jeweils zehn 
zusammenhängenden Terminen pro Halbjahr statt. 
Sie laden Woche für Woche zum Mitdenken und 
Mitreden ein. Anschauliche Vorträge, gemeinsame 
Gespräche und gelegentliche Exkursionen sorgen 
für Abwechslung. Die Treffen der SeniorenAkade-
mie Höhenkirchen-Siegertsbrunn finden jeweils 
donnerstags von 10.00 bis 13.15 Uhr im Ambulan-
ten Senioren Service (ASS) statt. 

Im Mittelpunkt steht die Freude daran, Neues zu 
erfahren, Wissen zu vertiefen und sich mit anderen 
auszutauschen – ganz ohne Leistungsdruck.

SeniorenAkademie – Lernen, lachen, neugierig bleiben

Bildung beflügelt ein Leben lang. Foto: Münchner Bil-
dungswerk, StefanieTimmerbeil

MÜNCHNER 
BILDUNGSWERK E.V.

Dachauer Straße 5
80335 München 
Kursort: Ambulanter Senioren Service (ASS), 
Bahnhofstr. 8
089 - 54 58 05-0 
info@muenchner-seniorenakademie.de  
www.muenchner-seniorenakademie.de 
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VON ELISABETH STEIN

Wir sind eine gemeinnützige GmbH für die Bür-
gerinnen und Bürger der Gemeinden Höhen-
kirchen-Siegertsbrunn, Ottobrunn, Neubiberg, 
Hohenbrunn und Putzbrunn. Alle sind an allen 
Orten jederzeit willkommen! Online und in Prä-
senz sind wir vor Ort in vielen Gebäuden, seit 
2026 auch in eigenen Kursräumen in der Bahn-
hofstraße 7 in Höhenkirchen. 
Wir bieten Ihnen ein breites Angebot an Kursen 
und Veranstaltungen für Erwachsene, Familien 
und Kinder aus den Themenfeldern Gesell-
schaft, Kultur, Gesundheit, Sprachen und Beruf.

Unsere Volkshochschule greift unter vielen Per-
spektiven die wichtigen Themen unserer Zeit 
auf – auch mit Blick auf die Interessen und Be-
dürfnisse älterer Menschen. Viele Seniorinnen 
und Senioren möchten aktiv bleiben, Neues 
entdecken, sich austauschen und am gesell-
schaftlichen Leben teilnehmen. Die vhs SüdOst 
unterstützt sie dabei mit vielfältigen Bildungs- 
und Begegnungsangeboten.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der digi-
talen Welt. In einer zunehmend vernetzten Ge-
sellschaft wird der Umgang mit Smartphone, 
Tablet und Internet immer wichtiger. In regel-
mäßigen Digital-Cafés, die wir mit Koopera-
tionspartnern veranstalten, können Seniorin-
nen und Senioren in entspannter Atmosphäre 
Fragen stellen und sich Schritt für Schritt mit 
digitalen Anwendungen vertraut machen. Ob 
Videotelefonie mit der Familie, Online-Termine 
oder der sichere Umgang mit Informationen im 
Internet – hier geht es um praktische Hilfe für 
den Alltag.

Darüber hinaus bietet die vhs zahlreiche Mög-
lichkeiten, aktiv zu bleiben und neue Interessen 
zu entdecken: Gesundheitskurse für Bewegung 
und Entspannung, kreative Angebote sowie 
Vorträge zu Themen aus Gesellschaft, Kultur 
und Alltag. Besonders geschätzt wird auch das 
Studium Generale mit spannenden Einblicken 
in Wissenschaft, Geschichte und aktuelle Fra-
gen unserer Zeit. 
Kommen Sie vorbei! 

Die vhs SüdOst in Höhenkirchen-Siegertsbrunn

Die Programm-Gestalterinnen und -Gestalter der vhs SüdOst. 

Foto: vhs SüdOst

VOLKSHOCHSCHULE  
SÜDOST IM  
LANDKREIS MÜNCHEN

Haidgraben 1c
85521 Ottobrunn
089 - 442 389 0
info@vhs-suedost.de 
www.vhs-suedost.de 



4646

SCHWERPUNKT: SENIOR*INNEN

VON INGRID HARTMANN

Unsere Gemeindebücherei mit ihren beiden 
Standorten – unter der gemeinsamen Träger-
schaft der Gemeinde und der Katholischen 
Pfarrkirchenstiftung – ist offen für jeden, unab-

hängig von Alter, Nationalität oder Konfession. 
Sie gibt allen Schichten der Bevölkerung Zugang 
zu Medien aller Art, um allen Information und 
Bildung zugänglich zu machen. Büchereien sind 
Orte der Begegnung, nicht nur Lernorte, son-
dern auch Orte der Kommunikation!

Wir bieten nicht nur neue, abwechslungsrei-
chen und interessante Medien an, sondern 
auch Veranstaltungen, die zum Verweilen und 
Austausch einladen. 

Neben vielen Kinderangeboten führen wir auch 
zahlreiche Veranstaltungen für Erwachsene 
durch, wie z.B. unsere Buchvorstellungen oder 
Autorenlesungen.
Da diese Veranstaltungen zumeist am Abend 
stattfinden, wurde an uns die Bitte herangetra-
gen, auch vormittags Treffpunkte anzubieten. 
Und so ist unser „Senioren-Lesezirkel“ entstan-
den. Gleich unser erstes Treffen war ein Riesen-
erfolg! Bei einem gemütlichen Beisammensein 
erzählten die Anwesenden von ihren zuletzt 
gelesenen Büchern und so ergab eine Buch-
vorstellung die nächste. Viel zu schnell war die 
angesetzte Stunde herum. Weil sich viele Teil-
nehmer*innen gar nicht als Senior*innen füh-
len, heißt die Veranstaltung nun „Lesezirkel für 
begeisterte Leser*innen“. 

Auch das große Angebot unserer Onleihe ist 
für ältere Leserinnen und Leser ideal. Einerseits 
kann man die Medien ausleihen, ohne das Haus 
verlassen zu müssen und andererseits kann 
man an den elektronischen Lesegeräten die 
Schriftgröße verändern – ein absoluter Vorteil 
gegenüber dem „normalen“ Buch. Bei Fragen 
dazu kann man sich jederzeit an die Kollegin-
nen in der Bücherei wenden. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!

Treffpunkt für Alt und Jung: Gemeindebücherei

GEMEINDEBÜCHEREI  
HÖHENKIRCHEN- 
SIEGERTSBRUNN

buecherei@hoehenkirchen-siegertsbrunn.de
https://gb-hksbr.lmscloud.net/

Bücherei Höhenkirchen
Schulstraße 11c
Tel.: 08102 - 77 40 50
Dienstag  16.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag  10.30 – 14.00 Uhr
jeden 1. Samstag 10.00 – 12.00 Uhr 
im Monat

Bücherei Siegertsbrunn
Leonhardistraße 2
Tel.: 08102 - 77 86 49
Montag  15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 19.00 Uhr

Das Gebäude der Bücherei in Höhenkirchen. 

Foto: Ingrid Hartmann 
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SPIELVEREINIGUNG HÖHENKIRCHEN 
E.V.
VON STEFAN MÖHREN 

Die SpVgg Höhenkirchen ist ein seit über 80 
Jahren bestehender Sportverein mit aktuell 
zwölf Sparten. Diese sind: Gymnastik (inkl. Tur-
nen), Fußball, Feldhockey, Basketball, Schach, 
Volleyball, Tischtennis, Bogenschießen, Karate 
(inkl. Tai Chi), Schach, Rad- und Laufsport sowie 
Stockschießen. 

Zudem bieten wir jedes Jahr die Möglichkeit, 
das Sportabzeichen bei uns zu machen.

Insgesamt haben wir aktuell ca. 3.000 Mitglieder 
und das seit Jahren konstant, auch dank unse-
rer über 150 weiblichen und männlichen hoch 
motivierten Trainer und Übungsleiter. Konstant 
ist auch die Verteilung auf die verschiedenen 
Altersgruppen, d.h. den Kinder- und Jugend-, 
den Erwachsenen- und den Seniorenbereich ab 
dem 61. Lebensjahr. In der letzten Altersgruppe 
finden sich ca. 500 Mitglieder, die sich natürlich, 
je nach Interesse und Fitnessgrad, auf alle Ab-
teilungen verteilen. 

Angebote speziell für Senioren gibt es zudem in 
der Gymnastikabteilung in Form von mehreren 

„Seniorengymnastik“-Kursen sowie einer spe-
ziellen Reha/Herzsportgruppe unter ärztlicher 
Aufsicht.

Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Inter-
netseite und klicken Sie sich ein wenig durch 
unser Angebot! 

Sportangebote für Senior*innen

Foto: Pixabay

SPIELVEREINIGUNG 
HÖHENKIRCHEN E.V.

Sportplatzstraße 11
geschaeftsstelle@spvgg-hoe-
henkirchen.de 
www.spvgg-hoehenkirchen.de 
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SENIORENTENNIS BEIM TENNIS CLUB 
HÖHENKIRCHEN (TCH)
VON JOHANNES FUCHS-BAUMANN 

Der TCH bietet auch für Seniorinnen und Se-
nioren viele Möglichkeiten, sportlich aktiv zu 
bleiben, etwas für die Gesundheit zu tun und 
in angenehmer Atmosphäre Tennis zu spielen.

Zum Angebot gehören sowohl Mannschaften in 
den Altersklassen 60+ und 70+ im Spielbetrieb 
des Bayerischen Tennisverbandes als auch Trai-
ningsmöglichkeiten für Freizeitspielerinnen und 
Freizeitspieler. Wer nicht auf Wettkampf aus ist, 
findet beim TCH ebenso passende Angebote, 
um sich regelmäßig zu bewegen und die Freude 
am Spiel zu erleben.

Gerade für viele ältere Mitglieder ist auch das 
Vormittagstraining attraktiv. Unsere Trainer 
achten bei Seniorengruppen besonders auf ein 
angepasstes, gelenkschonendes Training und 
darauf, Fitness, Beweglichkeit und Koordination 
sinnvoll zu fördern.

Tennis hält nicht nur fit, sondern kann echte 
Gesundheitsvorteile bringen. Studien schrei-
ben dem Sport sogar eine lebensverlängernde 
Wirkung zu. Regelmäßiges Tennisspielen kann 
den Körperfettanteil senken und das Risiko für 
Bluthochdruck, Diabetes und Herz-Kreislauf-Er-
krankungen reduzieren. Anders gesagt: Jeder 
Satz auf dem Platz ist auch ein Punkt für die 
eigene Gesundheit!

(von links): Johannes Fuchs-Baumann (Johnny), Dietrich Ste-

fan (Didi), Christine Wäschle, Simone Mende, Gloria Völker, 

Michaela Enders, Margit Wunder (Gundi), Christian Wagner. 

Foto: Thomas Grupp, KI-bearbeitet 

TC HÖHENKIRCHEN

Sportplatzstraße 15
Johannes Fuchs-Baumann
0174 - 307 62 58
sport@tc-hoehenkirchen.de
www.tc-hoehenkirchen.de 
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SPORTSCHIESSEN –  
EIN SPORT FÜR JUNG UND ALT 
VON KLAUS SCHOKOLINSKI  

Unser Schützenverein in Höhenkirchen-Siegerts-
brunn bietet allen Altersklassen eine Möglichkeit 
unseren schönen, zeitlosen Sport in seiner Vielfalt 
aktiv bis ins hohe Alter auszuleben.

Wir ermöglichen Seniorinnen und Senioren je-
den Alters, mit technischen Hilfsmitteln (stehend 
oder sitzend) mittels des Sportschießens am Wett-
kampfgeschehen und/oder an der sportlichen, so-
wie gesellschaftlichen Sportschützengemeinschaft 
teilzuhaben.

Interessierten werden wir gerne die vereinseigene 
Ausrüstung zur Verfügung stellen und sie im Um-
gang sachgerecht unterweisen und unterstützen.
Einschränkungen ergeben sich lediglich im nicht 
barrierefreien Zugang zum Schützenheim.

Kontaktieren Sie uns jederzeit und vereinbaren Sie 
ein Probeschießen, wir würden uns freuen!

(von links): Bezirksmeisterschaft 2024 Klaus Spiecker-

mann (84), Günter Oberhauser (88) und Burkhard Knall 

(78). Foto: Klaus Schokolinski 

SCHÜTZENGESELLSCHAFT  
"FROHSINN" 1884  
HÖHENKIRCHEN E.V.

Sportplatzstraße 9a
08102 - 99 57 73
info@sg-frohsinn-hoehenkirchen.de
www.sg-frohsinn-hoehenkirchen.de

Wenn das Praktizieren auf der Yogamatte nicht (mehr) möglich ist, 

dann sind Sie genau richtig bei mir mit „Yoga mit dem Stuhl”. Ein An-

gebot für alle, die ihre Kraft, Balance und Beweglichkeit bis ins hohe 

Alter erhalten wollen oder wiedererlangen möchten. Alter, Gewicht, 

Beweglichkeit spielen dabei keine Rolle, ein Einstieg ist jederzeit mög-

lich. Es ist nie zu spät, mit Yoga zu starten!

Die Kurse werden von allen gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst.

  
Ist Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich gern zu einer 

unverbindlichen & kostenfreien Schnupperstunde an.

Die Yogastunden finden dienstags und mittwochs im Pfarrsaal 

St. Peter, Leonhardistr. 2, Siegertsbrunn statt.

Gesund und fit - durch Yoga mit dem Stuhl 

Bettina Nowak / zertifizierte Yogalehrerin / yogaraum unterhaching 

Tel. 089.55 92 56 08 / 0174.376 03 90 / info@yogaraum-unterhaching.de 

NEU
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SCHWERPUNKT: SENIOR*INNEN

VON PETER DISTLER-HOHENSTATT 

Das Landratsamt des Landkreises München bie-
tet ein breites Angebot an unterschiedlichen Hil-
festellungen.

Betreuungsstelle
Neben der klassischen Arbeit zur Einrichtung 
einer gesetzlichen Betreuung bietet die Be-
treuungsstelle Informationen über Vorsor-
gevollmachten in Verbindung mit dem AWO 
Betreuungsverein München Land und die Unter-
schriftsbeglaubigung für Vorsorgevollmachten. 
Kontakt: betreuungsstelle@lra-m.bayern.de

Aufsuchende Seniorenarbeit
Die Aufsuchende Seniorenberatung des Land-
ratsamts unterstützt bei der Alltagsbewältigung 
der Zielgruppe Ü60, stellt die Versorgung von 
Senior*innen sicher und hilft, bis ins hohe Alter 
ein selbstbestimmtes Leben im eigenen Heim 
bzw. in der gewünschten Wohnform zu ermögli-
chen. Die Sozialpädagog*innen der Aufsuchen-

den Seniorenberatung besuchen die Menschen 
zu Hause und erarbeiten gemeinsam mit ihnen 
individuelle Lösungen und passende Unterstüt-
zungsmöglichkeiten. Alternativ gibt es auch die 
Möglichkeit, die Beratung telefonisch oder im 
Landratsamt wahrzunehmen.
Zudem werden im Rahmen des angegliederten 
Postpatenprojekts ehrenamtliche Hilfskräfte 
vermittelt, die Bürger*innen bei schriftlichen 
Angelegenheiten unterstützen. Die „Postpaten“ 
helfen sowohl bei aktuellen Briefen und Anträ-
gen als auch bei der Sortierung und Ablage von 
im Laufe der Zeit angefallener Schriftstücke.
Kontakt: senioren@lra-m.bayern.de

Pflegestützpunkt
Der Pflegestützpunkt berät zu allen Fragen im 
Bereich Pflege. Die Schwerpunkte liegen unter 
anderem auf folgenden Themen: Ansprüche 
nach dem Pflegeversicherungsgesetz, Einstu-
fung in einen Pflegegrad, Sicherstellung der 
Versorgung daheim und die Unterstützung bei 
der Formulierung eines Widerspruchs

Angebote im Landratsamt München 

Lachen ohne Angst? 

Laufen & Springen  
ohne Hemmungen?

•   Rückenschmerzen  
(z.B. nach Schwangerschaft)

•  Rectus Diastase 
•  Belastungsinkontinenz 

•  Beckenbodenschwäche

Leiden Sie unter ...?  Brauchen Sie Hilfe  
nach Ihrer OP?  
•  Kaiserschnitt

•   Gebärmutter-Entfernung

•   Prostata-OP

 

Beckenbodentherapie – Physio-Pelvica
Gynäkologie  •  Urologie  •  Proktologie

IHR ZIEL? 

Ab sofort sind  
kurzfristige  

Termine wieder 
möglich!

Beckenbodentraining  

für Frauen und Männer
 Tel 08102 - 77 38 74         www.tz-muc.de 
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Wichtig ist uns: Wir unterstützen Personen je-
den Alters mit gesetzlicher Pflegeversicherung.
Beratung je nach Wunsch mit Hausbesuch, im 
Pflegestützpunkt, telefonisch und schriftlich.
Kontakt: pflegestuetzpunkt@lra-m.bayern.de

Wenn Sie Angehörige pflegen und selbst eine 
Auszeit benötigen, finden Sie Informationen 
rund um das Thema Verhinderungspflege bei 
der Fachstelle für pflegende Angehörige: 
Kontakt: 089 - 973 88 435 oder 
fachstellelandkreismuc@paritaet-bayern.de

Fachstelle für Pflege- und Behindertenein-
richtungen – Qualitätsentwicklung und 
Aufsicht (FQA)
Die FQA ist für die Qualitätskontrollen in Lang-
zeitpflegeeinrichtungen, besonderen Wohn-
formen der Eingliederungshilfe, in ambulant 
betreuten Wohngemeinschaften und betreuten 

Wohngruppen zuständig. Darüber hinaus ist 
sie auch Beschwerdestelle für Bewohner*in-
nen, Mieter*innen, An- und Zugehörige sowie 
betreuende oder bevollmächtigte Personen. 
Überdies berät sie auch zu den oben genann-
ten Wohnformen und begleitet auch mögliche 
Bauvorhaben.
Kontakt: fqa@lra-m.bayern.de

Sozialplanung für Senior*innen und 
Inklusion
Dieser Bereich versorgt Sie mit einem Senio-
renratgeber inklusive Notfallmappe sowie mit 
einem Demenz-Ratgeber. Des Weiteren be-
arbeiten wir in diesem Sachgebiet auch die 
Pflegestrukturplanung mit der Fragestellung 
„Welche Versorgungsstrukturen brauchen wir 
im Landkreis München heute und morgen?“
Kontakt: 
sozialplanung-senioren@lra-m.bayern.de

Informationen rund um die Angebote im Landratsamt München für Senior*innen fin-

den Sie auf der Website des Landkreises München unter www.landkreis-muenchen.de/

themen/familie-soziales/senioren/angebote-fuer-senioren/

Hier finden Sie auch die jeweiligen Ansprechpersonen für Ihren Wohnort.

Physiotherapie  .  Osteopathie  .  Medical Training

Bei uns erwartet Sie: 
•   Beste Parkmöglichkeit auf unserem  

 großen Parkplatz vor dem Haus
•   Licht und modernste Ausstattung auf  

einer Fläche von 400 m²

•   Privatsphäre durch unsere großen,  
 hellen und abgeschlossenen  
 Behandlungszimmer

Für die hohe Qualität unserer Therapie  
stehen wir mit:
•    Unserem erfahrenen und hochquali�zierten Therapeutenteam
•    Unseren modernen und ganzheitlichen Behandlungsansätzen
•    Den Rahmenbedingungen Ihrer Therapie – wir nehmen uns  

ZEIT für Sie! – Wir behandeln unsere Patientinnen und Patienten 
vorwiegend in einer Taktung von 30, 40 oder 60 Minuten! 

85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn       Arnikastraße 2 

THERAPIEZENTRUM  
München Süd-Ost
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Gemeinschaft erleben

Mehr als 50 Vereine in Höhenkirchen-Siegerts-
brunn pflegen die Tradition und Brauchtums-
feste, sporteln zusammen, stellen ein Kultur-
programm auf die Beine oder setzen sich für 
soziale Anliegen ein. Unsere Vereine stehen für 
Gemeinschaft, Zusammenhalt und Offenheit – 
und sie tragen ganz maßgeblich zum Leben und 
Wohlfühlen in unserer Gemeinde bei. 

Machen Sie also regen Gebrauch von den An-
geboten und engagieren Sie sich gerne ehren-
amtlich – Trainer*innen, Organisationstalente, 
Kassiere und Schriftführer*innen oder auch 
einfach nur Menschen mit Ideen werden in fast 
allen Bereichen gebraucht! 

Eine aktuelle Liste mit allen örtlichen Vereinen 
und deren Kontaktdaten finden Sie im „Weg-
weiser durch Höhenkirchen-Siegertsbrunn“, 
der zweimal im Jahr dem Gemeindeblatt bei-
liegt sowie auf der Gemeinde-Website unter 
www.hoehenkirchen-siegertsbrunn.de/vereine. 

Leonhardi-Umfahrt in Siegertsbrunn
Das besucherstärkste und prägendste Tradi-
tionsfest in unserer Gemeinde ist die jährli-
che Leonhardi-Umfahrt in Siegertsbrunn. Der 
„Leahats“ findet immer am Sonntag nach Kilian 
(dem 8. Juli) statt und zieht mit Jahrmarkt und 
Festzelt, der Wallfahrt und der dreimaligen Um-
fahrt um die Leonhardikirche Einheimische und 
Besucher*innen an. 

Von 1460 bis zum Jahr 1903 kamen die Be-
sucher*innen des Fests zu Fuß, zu Pferd oder 
mit Kutschen nach Siegertsbrunn. Nachdem 
aber die neuerbaute Eisenbahnstrecke Mün-
chen-Giesing-Kreuzstraße betriebsfertig wurde, 
reiste ab 1904 die Mehrzahl der Besucher mit 
der Bahn an und ließ die Pferde daheim. Um 
dem entgegenzuwirken und die Wallfahrt in 
geordnete Bahnen zu lenken, ergriffen einige 
Gemeindebürger*innen die Initiative und grün-

deten den „Leonhardi-Verein“, beschafften sich 
eine Vereinsstandarte und organisierten einen 
Festzug, erstmals am 9. Juli 1905. Nach dem  
2. Weltkrieg nahm das Leonhardifest wieder 
einen starken Aufschwung. Diesen verdankt es 
mit Sicherheit auch der Gründung des nunmehr 
in „Leonardi-Komitee“ benannten Gremiums 
aus Siegertsbrunner Bürger*innen, das seit  
20. Mai 1950 besteht. 

Das Komitee organisiert in Zusammenarbeit mit 
Vereinen, insbesondere dem Burschenverein 
Siegertsbrunn, und der Gemeinde das von Frei-
tag bis Sonntag dauernde Fest. Der Höhepunkt 
ist die Umfahrt am Sonntag, an der allein 18 
Festwagen aus Siegertsbrunn teilnehmen, wei-
tere kommen aus den Nachbargemeinden dazu. 

Festlich geschmückter Wagen bei der Leonhardiumfahrt 

2025. Foto: Noah Mühlbauer
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Kultur und Tradition
Zu den weiteren Höhepunkten in unserer Ge-
meinde zählen das Maibaumaufstellen mit 
vorangehender Wachzeit in Höhenkirchen 
und Siegertsbrunn genauso wie die übers Jahr 
verteilten Konzerte der Blaskapelle Höhenkir-
chen-Siegertsbrunn mit ihren verschiedenen 
Gruppierungen, des Leonhardi-Ensembles mit 
seinen Chören und Orchestern, der Konzert-
reihe im Pfarrsaal und der zahlreichen weiteren 
Musikgruppen. 

Der AK ZusammenLeben bringt regelmäßig 
Kleinkunstaufführungen in unsere Gemeinde, 
organisiert Ausflüge und den sommerlichen 
Garagenflohmarkt. Zur besinnlichen Zeit am 
Jahresende kommen die Menschen auf dem 
Christkindlmarkt und bei den Weihnachts-

standln der Freiwilligen Feuerwehr Höhenkir-
chen zusammen, bevor zum Jahresausklang mit 
dem Silvesterfeuerwerk der Freiwilligen Feuer-
wehr Siegertsbrunn noch einmal richtig gefeiert 
wird. 

Die Termine dieser und vieler weiterer Veran-
staltungen finden Sie jeden Monat im Gemein-
deblatt und jederzeit unter www.hoehenkir-
chen-siegertsbrunn.de/veranstaltungen. 

Sport und Freizeit 
Auch für sportliche Aktivitäten in der Freizeit ist 
in Höhenkirchen-Siegertsbrunn einiges gebo-
ten: sommers herrscht auf der Bogenschießan-
lage, den Fußball- und Tennisplätzen oft Hoch-
betrieb, winters geht es ans Eisstockschießen 

Silvesterfeuerwerk. Foto: Claus Schunk Mehrzweckhalle in der Bahnhofstraße. Foto: Studio Olaf Becker 
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und bei passender Schneelage sogar auf die von 
einem ehrenamtlichen Team betreute Langlauf-
loipe.

SPORTHALLEN UND SPORTANLAGEN 
IM GEMEINDEGEBIET

Sporthallen

• Mehrzweckhalle, Bahnhofstraße 10

• Sporthalle Erich Kästner-Schule

• Sporthalle Gymnasium

•  Sportschützenheim, Sportplatzstraße 9 

Sportanlagen

•  Sportanlage an der Sportplatzstraße mit Fuß-

ballplatz, Kunstrasenplätzen für Fußball und 

Hockey, Beachvolleyballplatz 

•  Tennisplatz Höhenkirchen, Sportplatzstraße

•  Tennisplatz Siegertsbrunn, Kirchenweg

•  Stockschützenplatz Höhenkirchen, Sportplatz-

straße

•  Stockschützenplatz Siegertsbrunn,  

Egmatinger Straße 

•  Bogenschießplatz, Harthauser Straße

• Eisplatz ETC, Kirchenweg

• Vita Parcours 

•  Langlaufloipe (bei passender Schneelage)

Für die meisten dieser Sportarten finden 
Sie in den Vereinen schnell Anschluss. Wer 
lieber individuell unterwegs ist, kann zum 
Beispiel den Wanderweg nutzen, der die 
Gemeinde auf einer Länge von 13,4 Kilo-
metern umrundet. Insgesamt läuft man 
etwa drei Stunden rund um Höhenkirchen-
Siegertsbrunn. Außer festem Schuhwerk ist 
für die Benutzung des Weges keine beson-
dere Ausrüstung notwendig. 

Auch mit dem Rad lassen sich ausgehend 
von Höhenkirchen-Siegertsbrunn schöne 
Touren unternehmen. Folgen Sie einfach 
den weiß-grünen Wegweisern für Fahrrä-
der, die zu attraktiven Zielen in allen Him-
melsrichtungen führen. 

Bei passender Schneelage wird die Loipe gespurt. 

Foto: Claus Schunk 

Die Anlagen an der Sportplatzstraße im Flutlicht. Foto: gmv



552026 | Bürgerinfo Höhenkirchen-Siegertsbrunn

GEMEINDELEBEN UND SOZIALES 

Das Partnerschaftskomitee für Chéroy mit der Sonnenuhr, 

einem Geschenk unserer Partnergemeinde. Foto: gmv 

Zum 20-jährigen Jubiläum der Partnerschaft mit Montemar-

ciano wurde 2025 ein Baum gepflanzt. Foto: Claus Schunk 

Zwei engagierte Komitees pflegen die Freund-
schaft unserer Gemeinde mit unseren europäi-
schen Partnergemeinden. 

Partnerschaft mit Chéroy, Frankreich  
Am 14. Mai 1967 unterschrieben die Bürger-
meister der Gemeinden Chéroy und Höhenkir-
chen ihre Partnerschaftsurkunde. Der Festakt 
besiegelte die Freundschaft zwischen dem ma-
lerischen Dorf im Département Yonne und dem 
heutigen Höhenkirchen-Siegertsbrunn. Ihren 
Ursprung hat diese langjährige Freundschaft im 
Zweiten Weltkrieg. Robert Lacroix, der damals 
als Kriegsgefangener in Höhenkirchen war und 
sich hier mit den Familien Georg Pöttinger und 
Georg Maier angefreundet hatte, regte über 
seine Tochter die Partnerschaft an. Die guten, 
freundschaftlichen Beziehungen zwischen den 
Gemeinden und auf privater Ebene bestehen 
mittlerweile über mehrere Generationen bis in 
die Gegenwart. 
Kontakt: ks-123@gmx.de 

Partnerschaft mit Montemarciano, Italien 
Eine deutsch-italienische Hochzeit und viele 
private Besuche waren vor etwa 60 Jahren die 
Grundlage für die Freundschaft zwischen Hö-
henkirchen-Siegertsbrunn und dem schönen 
Montemarciano in den italienischen Marken. 
Bei einem Besuch des Höhenkirchen-Siegerts-
brunner Bürgers Günther Meinung und seiner 
Frau Marie Luise bei ihrer in Montemarciano 
lebenden Schwester Brigitte Meining-Magrini 
wurde schließlich die Idee einer Partnerschaft 
dem damaligen Bürgermeister von Monte-
marciano vorgestellt. Aus gegenseitigen Besu-
chen wurde mehr und im Jahr 2005 wurde die 
europäische Freundschaft schließlich ofÏziell 
durch einen Partnerschaftsvertrag zwischen 
den beiden Gemeinden besiegelt. Seither wird 
die Freundschaft von den Gemeinden und von 
Partnerschaftskomitees in beiden Ländern ge-
pflegt.
Kontakt: info@italviva.de 

Unsere Städtepartnerschaften 

Beide Partnerschaftskomitees freuen sich über interessierte und engagierte neue Mitglieder! 
Sprachkenntnisse sind keine Voraussetzung – wenn Sie gerne Land, Leute und andere Kulturen 
kennen lernen, sind Sie hier richtig! 
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Zwei Freiwillige Feuerwehren mit jeweils um die 100 aktiven ehrenamtlichen Feuerwehrleuten 
stehen in Höhenkirchen-Siegertsbrunn den Bürger*innen im Gefahrenfall zur Seite. Sie leisten 
klassische Brandbekämpfung, technische Hilfeleistung, Personenrettung und Hilfe bei extremen 
Wetterereignissen. Von der Gemeinde werden die Feuerwehren mit der nötigen Ausrüstung und 
den Löschfahrzeugen ausgestattet. Für die Sicherheit in unserer Gemeinde ist der freiwillige und 
uneigennützige Dienst der Feuerwehrleute von höchstem Wert. 

modernster Technik ausgestattet. Ob Zusatzalarmie-
rung über Mobiltelefone, ein modernes IT-Netzwerk 
oder moderne Fahrzeuge und Einsatzmittel. Auch das 
Feuerwehrgerätehaus in der Altlaufstraße birgt einen 
Funkraum für größere Einsätze mit modernster Kom-
munikationselektronik, einem Lageplan und Internet-
zugang. 

Neben aktiven Einsatzkräften hat der Verein auch pas-
sive (ehemalige Feuerwehrleute) und fördernde Mit-
glieder und engagiert sich mit Veranstaltungen im Ge-
meindeleben. Kinder und Jugendliche können sich in 
der Kinderfeuerwehr „Feuertiger“ (7-11 Jahre) und bei 
der Jugendfeuerwehr (12-17 Jahre) engagieren.

Unsere Feuerwehren

Das Feuerwehrgerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Höhenkirchen in 

der Altlaufstraße. Foto: gmv

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
HÖHENKIRCHEN

Altlaufstraße 99
info@feuerwehr-hoehenkirchen.de 
www.ffw-hoehenkirchen.de  

Freiwillige Feuerwehr Höhenkirchen
Die Freiwillige Feuerwehr Höhenkir-
chen wurde, wie viele Nachbarfeuer-
wehren in der Region, in der zweiten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts, genauer 
gesagt im Jahr 1875 gegründet. Hier 
engagieren sich Männer und Frauen, 
Junge und Ältere, um Leib und Leben 
der Bürger*innen zu schützen und Ge-
fahren für Hab und Gut abzuwenden. 

Das Aufgabenspektrum der Feuerwehr 
hat sich in den vergangenen andert-
halb Jahrhunderten von der reinen 
Brandbekämpfung hin zu einer breit 
gefächerten technischen Hilfeleistung 
entwickelt. Dieser Wandel spiegelt sich 
auch in der technischen Ausrüstung 
und im Fahrzeugbestand wider. Um 
schnellstmögliche und professionelle 
Hilfe zu leisten ist die Feuerwehr mit 
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Freiwillige Feuerwehr Siegertsbrunn
Genau wie der Ort in den letzten 150 Jahren gewach-
sen ist, hat sich auch die 1873 gegründete Freiwillige 
Feuerwehr Siegertsbrunn von der ersten Druckspritze 
bis zur modernen Feuerwehr weiterentwickelt. Brände 
sind durch technische Anlagen und moderne Materia-
lien deutlich seltener, aber auch komplexer geworden 
und die moderne Fahrzeugtechnik macht auch die 
technische Hilfeleistung anspruchsvoller.

Durch ein tolles Teamwork, professionelle Ausbildung 
und top moderne Ausstattung stellt sich die Feuerwehr 
Siegertsbrunn diesen Anforderungen und ist stolz die-
se Tradition weiterführen zu dürfen. 

2022 konnte die Feuerwehr in ein 
neues Gerätehaus nach aktueller DIN 
und modernen Standards einziehen. 
Das Gerätehaus ist am Ortsausgang 
Richtung Egmating zu finden und be-
herbergt die ca. 100 Einsatzkräfte. Ne-
ben den erforderlichen Büros, Bereit-
schaftsräumen, Schulungsraum und 
Waschhalle gibt es auch eine automati-
sche Schlauchpflegeanlage, die für die 
Schlauchprüfung beider Feuerwehren 
im Gemeindegebiet eingesetzt wird.

Neben den Einsätzen und Übungen 
veranstaltet die Feuerwehr Siegerts-
brunn auch zahlreiche Events und Fes-
te, um den Zusammenhalt zu stärken, 
die Feuerwehr zu präsentieren, Mitglie-
der zu werben oder Soziales im Ort zu 
fördern.

Blick ins Feuerwehrhaus Siegertsbrunn in der Egmatinger Straße. Foto: 

Claus Schunk
FREIWILLIGE FEUERWEHR 
SIEGERTSBRUNN

Egmatinger Straße 13 a
info@feuerwehr-siegertsbrunn.de  
www.feuerwehr-siegertsbrunn.de 
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Benötigen Sie Unterstützung im Alltag oder in 
einer aktuellen schwierigen Situation? In Hö-
henkirchen-Siegertsbrunn und im Landkreis 
München finden Sie viele Einrichtungen, die 
Ihnen weiterhelfen: Zum Beispiel wenn Sie ge-
rade Eltern geworden sind, Fragen zur Kinder-
erziehung haben oder eine Beratung für den 
Familienalltag brauchen. Aber auch wenn Sie 
Schwierigkeiten mit Mietzahlungen oder Schul-

Soziale Einrichtungen 

den haben, in einer psychischen Krise stecken 
oder Beratung zur Pflege von Angehörigen be-
nötigen oder selbst pflegebedürftig sind. 

Eine Liste sozialer Einrichtungen im Landkreis 
München mit den aktuellen Kontaktdaten fin-
den Sie auf der Gemeinde-Website: 
www.hoehenkirchen-siegertsbrunn.de/soziale-
einrichtungen 

Foto: Adobe Stock
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Bahnhofstraße 7  •  85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn  •  08102/987 87 89   •   www.typeo.de

SIE WOLLEN EINE 
ANZEIGE SCHALTEN? 

Rufen Sie uns an unter Telefon 

08102/987 87 89 oder mailen Sie uns 

an text@typeo.de, wir beraten Sie 

gerne.

Hier �nden Sie als erste Info die Media- 

daten mit allen verfügbaren Forma-

ten und Schaltungsmöglichkeiten.

ANZEIGENSCHALTUNG LEICHT GEMACHT

 GRÖSSE       SCHALTUNGEN PRO JAHR 

 Format 12 6-9 1-5

1/4 SEITE
 136 x 45 mm 130 € 135 € 140 € 

 66 x 95 mm 

1/3 SEITE
 136 x 62 mm 160 € 165 € 170 € 

 66 x 130 mm 

1/2 SEITE
 136 x 94 mm 220 € 225 € 235 € 

 66 x 200 mm 

1/1 SEITE / INNENSEITEN
 160 x 235 mm 380 € 395 € 410 € 

 +3 mm Beschnitt 

GRÖSSE       SCHALTUNGEN PRO JAHR 

 Format 12 6-9 1-5

1/1 SEITE / U2
 160 x 235 mm 400 € 415 € 430 € 

 +3 mm Beschnitt 

1/1 SEITE / U3
 160 x 235 mm 395 € 405 € 425 € 

 +3 mm Beschnitt 

1/1 SEITE / U4
 160 x 235 mm 460 € 475 € 490 € 

 +3 mm Beschnitt 

1/5 SEITE
 136 x 38 mm 90 €

ANZEIGENPREISE  

FÜR EINMALIGE SCHALTUNG (NETTO) 

GEMEINDEBLATT 
HÖHENKIRCHEN
SIEGERTSBRUNN 

SIE HABEN KEINE 
IDEE, WIE IHRE  
ANZEIGE  
AUSSEHEN SOLL?
Kein Problem, wir unterstützen 

Sie bei der Entwicklung Ihrer 

Anzeige und setzen die Ideen 

auch gra�sch um.
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Geschichte von Höhenkirchen-Siegertsbrunn

Vorgeschichte
Unsere Gemeinde liegt in einer 
„Rodungsinsel“, umgeben von 
Wald, in der Münchner Schot-
terebene. Dass hier geologisch 
bedingt Bäche und Quellen 
fehlen, wirkte in der Frühzeit 
siedlungshemmend. Es fehlen 
im Gemeindegebiet alle Spu-
ren vorgeschichtlicher mensch-
licher Niederlassungen. 

8./9. Jahrhundert
Höhenkirchen und Siegerts-
brunn entstehen erst wäh-
rend des Frühmittelalters, im 
8. oder 9. Jahrhundert, und 
damit zwei bis drei Jahrhun-
derte später als Nachbarorte 
wie Aying oder Egmating, aber 
noch deutlich früher als Mün-
chen. Die Dorfgründungen 
sind mit erheblichem Aufwand 
verbunden, da für die Wasser-
versorgung Brunnen angelegt 
werden müssen. Deren Be-
deutung zeigen der Ortsname 
Siegertsbrunn, sowie der ur-
sprüngliche, bis ins 12. Jahr-
hundert gebräuchliche Name 
von Höhenkirchen, March-
wartsbrunn. Die zugrundelie-
genden Personennamen, Sigo-
ho und Marchwart, dürften auf 
die Ortsgründer oder deren 
Nachfahren zurückgehen. 

11. Jahrhundert
Die beiden Orte werden erst-
mals in schriftlichen Quellen 
erwähnt: Höhenkirchen um 
1005-1020 in Aufzeichnungen 
des Klosters Schäftlarn; Sie-

gertsbrunn eine Generation 
später um 1048-1068 in der 
Überlieferung des Klosters Te-
gernsee. 

12. Jahrhundert
Wohl schon bei der Ortsgrün-
dung erhalten beide Orte Kir-
chen, das lässt sich aus deren 
unmittelbaren Nachbarschaft 
zu den größten Anwesen und 
dem jeweiligen Brunnen er-
schließen. Im Zuge der Bildung 
von Pfarreien im Hochmittel-
alter, wohl im 12. Jahrhundert, 
werden beide Kirchen Filialen 
der Pfarrei Hohenbrunn. 

1445
Die Leonhardikirche in Siegerts-
brunn wird erstmals schriftlich 
erwähnt. Sie entsteht während 
des intensiven spätmittelalter-
lichen Frömmigkeitslebens als 

Wallfahrtskirche. Die Siegerts-
brunner Bevölkerung und das 
St. Andreas-Stift in Freising stif-
ten dort 1460 ein Benefizium, 
aus dem die heutige Pfarrei 
hervorgeht. Mit den Wallfahr-
ten zum populären Wallfahrts-
ort Siegertsbrunn sind auch 
Jahrmärkte verbunden. Von 
der Blüte des bis heute an-
dauernden Wallfahrtsbetriebs 
zeugen die reiche Ausstattung 
der Kirche und die zahlreichen 
Votivtafeln, letztere vor allem 
aus dem 19. Jahrhundert. 

ab 1460
Höhenkirchen ist schon im 
Mittelalter ein Stützpunkt der 
landesherrschaftlichen Forst-
verwaltung. Darauf fußend 
bauen ab ungefähr 1460 die 
oberbayerischen Jägermeister, 
die Familie Wager, Höhenkir-
chen zu einem Edelsitz aus und 
erwerben fast alle dortigen 
Anwesen. Unter wechselnden 
Besitzern, im 17. Jahrhundert 
unter anderem die Herren von 
Schrenck-Notzing, bestehen 

Der Brunnen am Maibaumplatz in Hö-

henkirchen erinnert an den Ursprung 

der beiden Ortsteile. Foto: gmv

Leonhardikirche im Winter. Foto: Mi-

chael Werner
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Sitz und Hofmark Höhenkir-
chen bis 1848. An diese Epo-
che erinnert heute noch das 
Schloss (heute Schuhhaus 
Gaar). Die Bedürfnisse der 
Schlossherrschaft führen zur 
Ansiedlung von Handwerkern, 
so dass Höhenkirchen bald 
nur noch wenige Bauernanwe-
sen besitzt. Bedeutung erlangt 
Höhenkirchen auch durch sei-
ne Lage an der überregionalen 
Verbindungsstraße von Mün-
chen über Rosenheim nach 
Tirol und Salzburg, von der 
in Höhenkirchen die Verbin-
dungsstraße nach Miesbach 
und Schliersee abzweigt. 

1464
Erste Erwähnung der Taferne 
(heute Gastwirtschaft „Medite-
rano“ im „Alten Wirt“), die bis 
1815 die einzige Gastwirtschaft 
der Pfarrei Hohenbrunn ist. 

1493
In der neben dem Schloss 
gelegenen Kirche stiften die 
Wagers ein Benifizium, aus 
dem später die heutige Pfarrei 
Mariä Geburt hervorgeht. 

1818
Höhenkirchen und Siegerts-
brunn werden im Zuge der 
Verwaltungsreformen des 19. 
Jahrhunderts selbständige Ge-
meinden. 

1864
Es entsteht ein gemeinsamer 
Schulsprengel für Höhenkir-
chen und Siegertsbrunn. Erstes 
Schulhaus ist die heutige Villa 
Inselkammer in Siegertsbrunn. 

1903
In Siegertsbrunn wird ein neu-
es Schulhaus erbaut (heute Kin-
dergarten „Villa Glückskind“). 

1904
Durch den Anschluss an das 
Eisenbahnnetz entwickelt 
sich Höhenkirchen bis in die 
1960er Jahre zu einem Gewer-
be- und Industriestandort. Da-
mit verbunden ist eine rasche 
Zunahme der Bevölkerung, 
mit einem Höhepunkt nach 
1945, als zahlreiche Flüchtlin-
ge und Heimatvertriebene sich 
dauerhaft in Höhenkirchen 
niederlassen. 

1951
Höhenkirchen erhält eine eige-
ne Volksschule an der Brunn-
thaler Straße, heute die Erich 
Kästner-Grund- und Mittel-
schule.
 

1958
Eine evangelische Kirchenge-
meinde gründet sich, die ers-
te evangelische Kirche im Ort 
wird 1960 erbaut. 

1967
Die damalige Gemeinde Höhen-
kirchen schließt eine Partner-
schaft mit Chéroy in Frankreich. 

1972
Anschluss an das Münchner S-
Bahn-Netz. In der Folge entwi-
ckelt sich die Gemeinde zu ei-
ner Wohnsiedlung, in der viele 
Pendler*innen leben. Zahlrei-
che Neubaugebiete verändern 
das Gesicht der Siedlungen, 
die alten Gewerbegebiete ent-
lang der Bahn weichen Wohn-
gebieten. Mit der Zeit wachsen 
die beiden Orte Höhenkirchen 
und Siegertsbrunn mehr und 
mehr zusammen. 

1978
Im Zuge der Gemeindegebiets-
reform wird Siegertsbrunn in 
die Gemeinde Höhenkirchen 
eingegliedert. 

1985
Nach einer Bürgerbefragung 
wird die Gemeinde in „Höhen-

Unterzeichnung des Partnerschaftsver-

trags mit Chéroy im Jahr 1967. 

Foto: gmv

Die heutige Erich Kästner-Grund- und 

Mittelschule wurde 1951 als Volksschule 

eröffnet. Foto: gmv

Luftaufnahme der Orte Höhenkirchen 

und Siegertsbrunn aus dem Jahr 1956
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kirchen-Siegertsbrunn“ umbe-
nannt und erhält damit einen 
der längsten Ortsnamen der 
Bundesrepublik. Ein neues 
Rathaus entsteht an seinem 
jetzigen Standort in der Rosen-
heimer Straße 26. 

1999
Die ersten Schulkinder ziehen 
in die neu errichtete Sigoho-
Marchwart-Grundschule ein. 

2005
Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
wird Partnergemeinde von 
Montemarciano in Italien. 

2006
In zentraler Lage in der Bahn-
hofstraße eröffnet das gemein-
deeigene Seniorenzentrum 
„Wohnen am Schlossanger“, 
das über 90 älteren Menschen 
Wohnraum, Betreuung und 
Pflege bietet.

2007
Die Gemeinde Höhenkirchen-
Siegertsbrunn und Hohen-
brunn erwerben das Gelände, 
auf dem von 1938 bis 1945 die 
Nationalsozialisten die Hee-
resmunitionsfabrik Hohen-
brunn, kurz Muna, betrieben. 
Das Grundstück ist heute zu 
großen Teilen bewaldet, aus 
Sicherheitsgründen gilt weiter-
hin ein Betretungsverbot. 

2009
Die neue westliche Ortsum-
gehung der Staatsstraße 2078 
entlastet das Ortsgebiet vom 
Durchgangsverkehr.

2013
Zum Schuljahr 2013/14 wird 
das Gymnasium Höhenkir-
chen-Siegertsbrunn eröffnet. 

2020
Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
erklärt sich auf Beschluss 
des Gemeinderats zur Klima-
schutzgemeinde. 

2023
Das neue Familienzentrum in 
der „Alten Apotheke“ in der 
Bahnhofstraße öffnet seine 
Pforten. 

Die neue Staatsstrasse 2078. Foto: Karin 

Sieber

Das Gymnasium Höhenkirchen-Sie-

gertsbrunn. Foto: Dominik Dommer

Die Alte Apotheke wurde umfangreich 

saniert. Foto: gmv

Seniorenzentrum „Wohnen am Schloss-

anger“. Foto: Karin Sieber 
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Wappen der Gemeinde 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
Das heutige Wappen der Gemeinde wurde 
1961 auf Antrag der damaligen Gemein-
de Höhenkirchen geschaffen und ist seit 
1978 das Wappen der Gesamtgemeinde 

Höhenkirchen-Siegertsbrunn. 

Die Tanne symbolisiert die Rodungstätigkeit im Wald und 
damit die Ortsentstehung als so genannter Brunnort. Der 
schwarze Pfeil stammt aus dem Wappen der Herren von 
Schrenck-Notzing, die zeitweise Inhaber der Hofmark Hö-
henkirchen waren – eine Erinnerung an die starke Prägung 
der Gemeinde durch den dortigen Edelsitz. 

Daneben existiert ein inofÏzielles Wappen von Siegerts-
brunn. Ursprünglich handelt es sich um das Wappen des 
ersten Benefiziaten an St. Leonhard, Ambrosius Prum-
mayr (gestorben 1508). Die Darstellung des Brunnens 
nimmt dabei als sogenanntes sprechendes Wappen auf 
den Nachnamen des Priesters Bezug. Die angesichts der 
Wichtigkeit der Wallfahrtskirche St. Leonhard für Siegerts-
brunn durchaus passende Umdeutung des Wappens auf 
den Ort Siegertsbrunn fand erst erheblich später statt.

Gemeindewappen und Gemeindelogo

Logo der Gemeinde 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
Ergänzend zum Wappen als Ho-
heitszeichen benutzt die Gemein-
de seit 2023 ein Logo als Basis 
eines einheitlichen Erscheinungs-
bilds im Außenauftritt. Das Logo 
wurde vom Gemeinderat aus den 
Einreichungen eines offenen Wett-
bewerbs ausgewählt. 

Es zeigt den Umriss des Gemein-
degebietes mit vom Zentrum 
ausgehenden weißen Linien und 
Farbfeldern, die an den bayeri-
schen Himmel, die Felder unserer 
Rodungsinsel und den sie umge-
benden Wald erinnern. 

                      www.kino-ottobrunn.de

                           www.kino-haar.de
Jagdfeldring 97

85540 Haar

Telefon 

089 / 45 600 995

Ottostraße 72

85521 Ottobrunn

Telefon 

089 / 609 41 41
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